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ich hoffe, Sie hatten ein schönes und 
besinnliches Weihnachtsfest im Kreis 
Ihrer Liebsten und können sich nun 
in Ruhe auf den Jahreswechsel ein­
stimmen. Die „Raunächte“ zwischen 
Weihnachten und dem 6. Januar gel­
ten als eine Zeit des Rückzugs und 
der Besinnung. Sie laden uns dazu 
ein, innezuhalten, Vergangenes zu re­
flektieren und neue Pläne zu schmie­
den. Haben Sie schon Ideen oder 
Vorsätze für das kommende Jahr?

Der Beginn eines neuen Jahres ist ein 
besonderer Moment, um gemeinsam 
in die Zukunft zu blicken. Ich lade Sie 
herzlich ein, das neue Jahr mit uns 
beim traditionellen Neujahrsemp­
fang am 10. Januar willkommen zu 
heißen. Dieser Abend bietet die Ge­
legenheit, in festlicher Atmosphäre 
auf das vergangene Jahr zurückzu­
blicken und diejenigen zu ehren, die 
sich mit großem Engagement für un­
sere Gemeinde eingesetzt haben.  
Ich würde mich freuen, Sie bei dieser 
besonderen Veranstaltung persön­
lich begrüßen zu dürfen.

In diesem Zusammenhang möchte 
ich allen herzlich danken, die im  
vergangenen Jahr in unserer Orts­
gemeinschaft einen Beitrag geleistet 
haben. Ob in den Feuerwehren, bei 
den Sanitätskräften, in Vereinen,  
Organisationen oder durch private 
Initiativen – Ihr Einsatz macht unser 
Gemeindeleben lebendig und vielfäl­
tig. Sie tragen wesentlich dazu bei, 
dass wir in Kirchseeon auf eine star­
ke Gemeinschaft bauen können. Da­
für gebühren Ihnen unser größter  
Respekt und Anerkennung.

Apropos Gemeinschaft: Auch in den 
letzten Tagen des Jahres gibt es vie­
le Veranstaltungen, die das Miteinan­
der stärken. So lädt zum Beispiel der 
Silvesterpunsch auf dem Marktplatz 
dazu ein, gemeinsam das alte Jahr zu 
verabschieden und das neue Jahr zu 
begrüßen. Und nicht zu vergessen: 
Die Christbaumversteigerungen bie­
ten eine schöne Gelegenheit, sich mit 
Nachbarn und Freunden zu treffen 
und dabei gleichzeitig unsere Verei­
ne zu unterstützen. Ein Highlight des 

Jahres wird sicherlich der Abschluss­
lauf unserer Perchten sein, der in die­
sem Jahr mit dem 70­jährigen Jubi­
läum verbunden ist. Hier werden wir 
bald mehr erfahren. Weitere Termine 
finden Sie wie immer in unserem Ver­
anstaltungskalender.

Während wir auf das neue Jahr zu­
steuern, steht ein wichtiges Zu­
kunftsprojekt unmittelbar bevor: der 
Ausbau der Glasfaserinfrastruktur  
in Kirchseeon. Eine leistungsstarke 
Internetanbindung ist heute ebenso 
essenziell wie Strom oder Wasser. 
Schnelles Internet verbessert nicht 
nur Arbeits­ und Lernmöglichkeiten, 
sondern erhöht auch die Attraktivität 
unserer Gemeinde für Unternehmen 
und Familien. Es steigert die Lebens­
qualität für uns alle. Über die Einzel­
heiten des Projekts und die geplante 
Informationsveranstaltung des Un­
ternehmens „Unsere Grüne Glas­
faser“ können Sie sich im Innenteil 
von Kirchseeon aktuell informieren.

Auch unser Leitbildprozess „Kirch­
seeon 2040“ ist abgeschlossen – ein 
weiterer Schritt, um die Weichen für 
die Zukunft zu stellen. Die Ergebnis­
se, die Sie in einer Broschüre oder auf 
unserer Homepage nachlesen kön­
nen, skizzieren die zentralen Ziele 
und Handlungsfelder, die für die Ent­
wicklung unseres Marktes entschei­
dend sind. Dieses Leitbild ist eine 
wertvolle Grundlage, um Kirchseeon 
gemeinsam weiter voranzubringen 
und aktiv zu gestalten.

Zum Abschluss möchte ich Ihnen 
und Ihren Familien für das neue Jahr 
von Herzen alles Gute wünschen. 
Möge 2025 Ihnen Gesundheit, Freu­
de und Zufriedenheit bringen.

Mit Gottes Segen

Jan Paeplow 
Erster Bürgermeister

Liebe Kirchseeonerinnen  

und Kirchseeoner,

Aktuelle Einwohnerdaten

Aktiv gemeldete Einwohner  
mit Haupt­ und Nebenwohnung
11.235   (Stand: 30.11.2024)

Zuzüge  86

Wegzüge  73

Geburten 10

Sterbefälle 10

Zeitraum: 01.11.2024 – 30.11.2024

Kirchseeon 7.064

Eglharting 3.629

Buch 258

Osterseeon 115

Riedering 71

Forstseeon 53

Ilching 45

Gesamt 11.235
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Information zur Gemeindepolitik 

Alle Informationen zur Arbeit des Markt­
gemeinderates 昀椀nden Sie auf unserer 
Homepage www.kirchseeon.de unter 
der Rubrik „Ratsinformationssystem“ 

Marktgemeinderat
Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr im Rathaus, Sitzungs­
saal, Rathausstr. 1, EG, 85614 Kirchseeon
Sitzungstermine im Januar bis März 2025

07.01.2025 (Dienstag wg. Heilig­Drei­König)
27.01.2025
17.02.2025 
10.03.2025 (+ Werkausschusssitzung) 
31.03.2025

(Änderungen vorbehalten)

Das Rathaus-Team ist für Sie da: 

Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr 

Dienstag  14.00 – 16.00 Uhr 

Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, nutzen Sie 

auch die Terminvereinbarung per Telefon unter 

0 80 91 / 5 52-0.

KURZ & 

KOMPAKT

Behinderten- & Senioren- 
beauftragte Markt Kirchseeon
Telefonische Beratung oder persönliche Sprechstunde nach Terminvereinbarung. Sie erreichen Frau Natalie Katholing unter Telefon 0 80 91 / 5 52-521 oder E-Mail:   natalie.katholing@gmx.de 

Redaktionsschluss 

Hinweis der Redaktion: Redaktionsschluss für die 

Februar-Ausgabe von „Kirchseeon aktuell“ ist am  

10. Januar 2025. 

Nach Redaktionsschluss eingereichte Artikel können 

nicht mehr berücksichtigt werden. Sie haben neuer­

dings die Möglichkeit, Artikel direkt über unsere 

Homepage unter www.kirchseeon.de → Kirchseeon 

aktuell einzureichen.

Das Fundamt informiert: 
Im Fundbüro wurden abgegeben:
• Kinder Uhr Weiß/Rot
• Airpod 
• Kleiner Geldbeutel dunkelblau
• Brille

Sollten Sie etwas verloren oder gefunden haben, wenden Sie sich gerne an Claudia Wüsthoff unter der Telefonnummer 0 80 91 / 5 52-0  oder unter claudia.wuesthoff@kirchseeon.de.

Rentenberatung im Rathaus Kirchseeon

Es besteht die Möglichkeit einer Rentenberatung bei uns 

im Rathaus. Peter Murr bietet donnerstags Termine an. 

Termine im Januar: 09.01. und 23.01.2025.

Bitte rufen Sie ihn hierfür unter Telefon 0 80 92 / 2 34 42 

an, da dieser Service nur nach vorheriger Terminabsprache 

möglich ist.
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Listennachfolger Werner Sebele 

vereidigt

Werner Sebele wurde als Listennachfolger bei der Ge­
meinderatssitzung am 20.11.2024 vereidigt. Er ist für die 
SPD nun im Gemeinderat tätig.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und heißen Wer­
ner Sebele herzlich willkommen.

Text und Foto: Redaktion

Der Marktgemeinderat verabschiedet 

sich von Barbara Bittner

Nach langjähriger Zusammenarbeit verabschiedet der 
Marktgemeinderat Barbara Bittner, am 31.10.2024 legte 
sie ihr Gemeinderatsmandat nieder.

Von 2018 bis 2024 war Barbara Bittner nicht nur als Markt­
gemeinderätin tätig, zudem war sie von 2008 bis 2024 Teil 
des Werksausschusses, genauso Vorstandsmitglied bei 
dem SPD OV Kirchseeon und Stiftungsmitglied der Persch­
ten­Stiftung.

Für diese Zeit danken wir Barbara Bittner und wünschen 
alles Gute für die Zukunft.

Neue Grundsteuerreform ab 01.01.2025 in Kraft

Die Grundsteuerbescheide für die neue Grundsteuerbe­
rechnung werden im Januar 2025 an die Eigentümer 
verschickt.

Hebesatz beim Markt Kirchseeon bleibt gleich

In der Marktgemeinderatssitzung vom 18.11.2024 wur­
de beschlossen, dass der Hebesatz von 390% unverän­
dert bleibt. Nach unseren Berechnungen sollte die  
geforderte Aufkommensneutralität damit gewährleistet 
sein.

Weicht die neu berechnete Grundsteuer erheblich 

von der bisherigen ab, kann das folgende Gründe 

haben:
 ❙ Die Steuererklärung des Eigentümers beim Finanz­

amt war nicht richtig
 ❙ Der Messbetrag wurde vom Finanzamt falsch er­

mittelt
 ❙ Durch die geänderte Berechnungsgrundlage auf das 

Flächenmodell entsteht eine komplett neue Berech­
nung

Sollte der Messbetrag nicht korrekt sein, wenden 

Sie sich bitte an das Finanzamt Ebersberg, da dies 

für die Ermittlung des Messbetrags zuständig ist.

Der Markt Kirchseeon hat auf die festgelegten Mess­
beträge keinen Einfluss und hat die Grundsteuer ent­
sprechend den übermittelten Daten festzusetzen.

Ein Einspruch gegen den Grundlagenbescheid (Grund­
steuermessbescheid des Finanzamtes) ist beim Finanz­
amt Ebersberg einzureichen.

Die Gemeinde ist an die vom Finanzamt übermittelten 
Daten gebunden. Sollte jedoch beim Finanzamt bereits 
ein Einspruchsverfahren anhängig sein, besteht die Mög­
lichkeit, eine sogenannte Aussetzung der Vollziehung 
beim Finanzamt zu beantragen.

Ist der Grundsteuerbescheid des Marktes Kirchseeon 
nicht korrekt, kann ein Widerspruch direkt bei der  
Steuerstelle der Gemeindeverwaltung eingelegt werden.

Ein Widerspruch gegen den Grundsteuerbescheid hat 
keine aufschiebende Wirkung. Die festgesetzte Grund­
steuerfälligkeit muss trotz laufendem Widerspruch be­
zahlt werden.

Für ausführlichere Information – siehe Dezember­ 
Ausgabe 2024. 

Text: Steuerstelle
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Austräger gesucht

Wir suchen ab Januar 2025 neue 

Austräger für unser Kirchseeon 

aktuell.

Die 1. Ausgabe zum Verteilen ist die 
Februar­Ausgabe 2025 (Ende Janu­
ar). Die Austräger werden auf Mini­
Job­Basis beim Markt Kirchseeon 
eingestellt und erhalten je nach An­
zahl und Größe des Verteilungsge­
bietes ihr Gehalt.

Bewerber müssen mindestens 13 
Jahre alt sein. Gerne nehmen wir 
Schüler.

Nähere Informationen erhalten Sie 
von Anja Germeck,  
Telefon 0 80 91 / 5 52 - 19  
oder per E-Mail: kirchseeon- 

aktuell@kirchseeon.de

Leitbild „Kirchseeon 2040“  

des Marktes Kirchseeon

Der Markt Kirchseeon hat ein Leitbild „Kirchseeon 2040“ entwickelt, das 
die zukünftige Entwicklung der Gemeinde in den kommenden Jahren steu­
ern wird. Es umfasst wesentliche Ziele und Handlungsfelder, die die Ent­
wicklung von Kirchseeon prägen sollen.

Das Leitbild wurde in enger Zusammenarbeit mit dem Marktgemeinderat 
und durch die Beteiligung der Bürgerschaft erarbeitet. Eine Umfrage  
ermöglichte es, zahlreiche Ideen und Anregungen aus der Bevölkerung auf­
zunehmen.

„Kirchseeon 2040“ bietet eine klare Orientierung für die nächsten Schritte 
der Gemeinde. Die Umsetzung der einzelnen Maßnahmen wird schritt weise 
erfolgen und kann auch durch ehrenamtliches Engagement sowie durch 
Projekte von Vereinen und Bürgerinitiativen unterstützt werden.

Die Broschüre zum Leitbild „Kirchseeon 2040“ liegt im Rathaus bereit oder 
kann auf der Homepage des Marktes Kirchseeon unter Rathaus & Bürger­
service → Ortsentwicklung eingesehen werden. Alle Bürgerinnen und  
Bürger sind eingeladen, sich zu informieren und aktiv an der weiteren  
Gestaltung der Zukunft unserer Gemeinde mitzuwirken.

Text: Redaktion
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Danke für die  

Christbaum-Spender

Die Familie Wallner aus Buch hat auch 
dieses Jahr wieder zwei Christbäume 
für den Markplatz sowie für das Foyer 
des Rathauses gespendet. Herzlichen 
Dank dafür!
Herzlichen Dank auch an unsere Mit­
arbeiter des Bauhofs, welche die 
Christbäume aufgestellt haben sowie 
an das Christbaumteam des Rathau­
ses für das Schmücken des Baumes.
Herzlichen Dank!

Text und Foto: Christbaumteam  

des Rathauses Kirchseeon

Unsere Finanzver-

waltung informiert:

Folgende Gebühren, Steuern 
und Abgaben sind demnächst 
fällig:

1. Quartalszahlung per 
15.02.2025:

 ❙ Grundsteuer

 ❙ Müllgebühren

 ❙ Gewerbesteuer

Falls Sie uns kein SEPA­Mandat 
erteilt haben, bitten wir Sie um 
fristgerechte Einhaltung des 
Zahlungstermins.

Winterdienst: Räum- und Streupflicht

An dieser Stelle 
möchten wir Sie 
wieder auf die 
wichtigsten Be­
stimmungen zur 

Räum­ und Streupflicht hinweisen:
Grundstückseigentümer haben dafür 
Sorge zu tragen, dass Gehwege vor ih­
rem Anwesen von Schnee geräumt 
und bei Glätte mit Sand oder Splitt be­
streut werden. Das Räumgut ist neben 

der Gehbahn so zu lagern, dass der 
Verkehr nicht gefährdet oder er­
schwert wird. 
In Ermangelung eines Gehweges er­
streckt sich die Sicherungspflicht auf 
die von Fußgängern benutzten Teile 
am Rande der öffentlichen Straße in 
der erforderlichen Breite. Die Siche­
rungsmaßnahmen sind so rechtzeitig 
zu beginnen, dass sie an Werktagen 
bis 7.00 Uhr und an Sonn­ und Feier­

tagen bis 8.00 Uhr abgeschlossen 
sind. Sie sind bis 20.00 Uhr so oft zu 
wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren erforderlich ist. 
Im Interesse aller Mitbürger, insbe­
sondere zum Schutz von älteren Per­
sonen und Kindern, bitten wir Sie, den 
Winterdienst gewissenhaft durchzu­
führen.

Ferdinand Schreiner, Straßen-, 

Umwelt- und Abfallrecht

Photovoltaikpflicht in Bayern –  

Was Hausbesitzer jetzt 

wissen müssen?

In einigen Bundesländern wurde be­
reits eine gesetzliche Pflicht zur In­
stallation von Solaranlagen auf Ge­
bäudedächern unter bestimmten Vor­
aussetzungen umgesetzt. Nun tritt auch 
im Freistaat Bayern eine entsprechende 
Rechtsgrundlage ab dem 01.01.2025 in Kraft – Bayeri­
sche Bauordnung Art. 44a Solaranlagen Abs. 2 (https://

www.gesetze-bayern.de/Content/Document/ 

BayBO-44a).
Die Solarpflicht soll dazu beitragen, den Anteil erneuer­
barer Energien im Strommix zu erhöhen und damit den 
Klimaschutz voranzutreiben.
https://www.kirchseeon.de/photovoltaikpflicht- 

in-bayern-was-hausbesitzer-jetzt-wissen-muessen

Text: Silke Mohs Bauamtsleitung ©
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Grundwasserstand

Grundwassermessstellen sind spezielle Standorte, an 
denen das Grundwasser überwacht und gemessen wird. 
Diese Messstellen dienen dazu, verschiedene Parame­
ter des Grundwassers zu erfassen, wie zum Beispiel:

1. Wasserstand: Die Höhe des Grundwasserspiegels 
wird regelmäßig gemessen, um Veränderungen im Was­
serhaushalt zu beobachten.

2. Wasserqualität: Proben werden entnommen, um 
chemische und physikalische Eigenschaften des Grund­
wassers zu analysieren, einschließlich pH­Wert, Leitfä­
higkeit, Nährstoffe und Schadstoffe.

3. Durchlässigkeit: Die Fähigkeit des Bodens oder Ge­
steins, Wasser durchzulassen, kann ebenfalls unter­
sucht werden.

4. Temperatur: Die Temperatur des Grundwassers 
kann wichtige Informationen über die hydrogeologi­
schen Bedingungen liefern.

Grundwassermessstellen sind auch in Kirchseeon wich­
tig für die Überwachung unserer Wasserversorgung, den 
Schutz vor Verschmutzung und die nachhaltige Bewirt­
schaftung unserer Wasserressourcen. Sie spielen eine 
entscheidende Rolle in unseren Planungen von Maßnah­
men für Umwelt­ und Naturschutz. 

Der Grundwasserpegel sinken landkreisweit nicht wei­
ter, oder steigen sogar an – auch in Kirchseeon. Grund 
sind die diesjährigen starken Regenfälle, welche aber 
auch für überschwemmte Straßen, vollgelaufene Keller 
und über die Ufer getretene Bäche und Flüsse im Land­
kreis gesorgt haben. Kirchseeon hat 12 Grundwasser­
messstellen und 2 Brunnen. In den Diagrammen ist der 
Grundwasserstand für März und Oktober 2024 ersicht­
lich. Die Notversorgung wird gerade gemeinsam mit der 
Sanierung des Brunnen WBV Eglharting errichtet.

Wasserstand unter GeländeoberkanteWasserstand unter Geländeoberkante

0,00 10,00 20,00 30,00 40,00 50,00 60,00

GWM3 Kirchseeon

GWM2 Eglharting

GWM1 Eglharting

GWM3 Eglharting

GWM1 Buch

GWM1 Kirchseeon

S1 WV-K1 (Feld)

S2 WV-K2

GWM2 Kirchseeon

Moosach S1 WV K3 (Im Programm…)

S3 (WV K4)

S4 (WV-K5)

38,03

30,95

28,03

28,75

27,58

32,26

58,19

38,22

39,26

43,38

47,56

57,00

GWM3 Kirchseeon

GWM2 Eglharting

GWM1 Eglharting

GWM3 Eglharting

GWM1 Buch

GWM3 Kirchseeon

S1 WV-K1 (Feld)

S2 WV-K2

GWM2 Kirchseeon

Moosach S1 WV K3 (Im Programm…)

S3 (WV K4)

S4 (WV-K5)

0,00 10,00 20,00 30,00 40,00 50,00 60,00

38,83

32,15

28,64

29,85

28,46

33,55

59,77

39,80

40,55

44,72

48,89

58,25

März 2024 Oktober 2024

Text: Silke Mohs Bauamtsleitung und techn. Werksleitung Wasserwerk 
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Wir vom REBA-VERLAG bedanken uns ganz herzlich  

bei allen zuständigen Ansprech partnern in der Gemeinde 

für die gute und harmonische Zusammenarbeit.

Auch an unsere Werbepartner ein großes Dankeschön  

für das entgegengebrachte Vertrauen. Das modern gestaltete  

und mit ansprechendem Papier (natürlich nachhaltig)  

gedruckte Heft ist ein optimales Sprachrohr, um das lokale 

Angebot an Produkten und Dienstleistungen hervor-  

zuheben. Davon pro昀椀tieren alle: Wertschöpfung am Ort,  
kurze und ökologische Wege und direkte  Ansprechpartner 

wenn es um Rückfragen oder Service geht.

Mit dieser letzten Ausgabe des Jahres 2024  

wünschen wir Ihnen ein besinnliches  

Weihnachtsfest, frohe und erholsame  
Festtage und ein glückliches,  
gesundes Jahr 2025.

Ihr REBA-VERLAG 

Gewässernachbarschaftstag  
im Landkreis Ebersberg
Dieses Jahr wurde der Gewässernachbarschafts­
tag in Kirchseeon zum Thema „Starkregen und 
Sturzfluten“ durchgeführt. Dabei ging es vor al­
lem um die Auswirkungen in der Landschaft, in 
den Siedlungsbereichen und in bzw. an den  
Gewässern durch Starkregen, Sturzfluten und 
Hochwasser.

Das Wasserwirtschaftsamt zeigte an einem Mo­
dell, welche Veränderungen technische Maßnah­
men für Hochwasser (Bsp. Hochwasserwände) 
an Aus wirkungen auf Starkregen und Sturzfluten 
haben. Ebenfalls fand eine Präsentation durch 
den Gewässerunterhaltungszweckverband für 
Gewässer III. Ordnung zur Pflege der Gewässer­
randstreifen und der Gewässer statt.

Einen erweiterten Bericht finden Sie auf der  
Internetseite der Marktgemeinde.

Text und Foto: Silke Mohs Bauamtsleitung  
und techn. Werksleitung Wasserwerk 
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Notversorgung  
Wasserwerk  
Kirchseeon
Wasserwerke haben detaillier­
te Notfallpläne, die beschrei­
ben, wie im Falle von Ausfällen 

oder Katastrophen vorgegangen werden soll. Auch das Wasser­
werk Kirchseeon besitzt einen entsprechenden Notfallplan. Dieser 
wird regelmäßig mit dem Gesundheitsamt abgestimmt und ent­
sprechend den aktuellen Vorgaben angepasst.

Ein Punkt ist immer noch offen in unserem Notfallplan. Aber ge­
meinsam mit der Sanierung des Brunnens WBV Eglharting wird 
auch dieser in Angriff genommen – eine weitere Möglichkeit Trink­
wasser zur Verfügung zu stellen, sollten die Brunnen II und III des 
Wasserwerkes Kirchseeon ausfallen. Eine Versorgung in umgedreh­
ter Richtung ist schon seit Jahren vorhanden.

Die Arbeiten laufen voran. Die Bohrungen haben begonnen. Nach 
jetzigem Stand werden die ersten Probepumpversuche Ende De­
zember 2024 / Anfang Januar 2025 stattfinden. Während der Erd- 
und Bohrarbeiten wird der Bereich des WBV Eglharting durch das 
Wasserwerk Kirchseeon mit Trinkwasser versorgt.

Text und Foto: Silke Mohs Bauamtsleitung  
und techn. Werksleitung Wasserwerk

Das Wasserwerk  
Kirchseeon informiert
Die Ablesekarten zur Übermittlung der Zäh­
lerstände werden seit Mitte Dezember ver­
sendet. Mit Hilfe eines aufgedruckten QR­ 
Codes erreicht man direkt die zugehörige  
Internetseite. Mittels eines personifizierten 
Logins kann der Zählerstand zur Ermittlung 
des Wasserverbrauchs 2024 erfasst werden. 
Weitere Angaben sind durch diese Optimie­
rung nicht erforderlich, sondern bereits hin­
terlegt.

Wird der QR­Code nicht verwendet, kann der 
Zählerstand auf der per Post verschickten 
Wasserzählerkarte eingetragen und an das 
Rathaus geschickt werden.

Bitte melden Sie den Wasserzählerstand bis 
spätestens 08.01.2025, um unnötige Schät­
zungen zu vermeiden.

Text: Annette Schmid, Steuern und Abgaben, 
Verbrauchs abrechnung Wasserwerk 

Finanzverwaltung und  
Wirtschaftsförderung

Montage und Reparatur von Sonnenschutzelemen-

ten aller Art, wie z.B. Rollläden, Terrassendächer,   

Jalousien, Markisen ...

Hast Du Lust in unser kleines Team in Deiner Nähe zu 

kommen? Dann bewirb Dich per E-mail, komm vorbei 

oder ruf an unter 08094 / 907 94 16

Das was fehlt, bist du! 

Facharbeiter bzw. Monteur
und AZUBIs (m/w/D)
im bereich sonnenschutzmechatroniker

Wir bedanken uns bei unseren  
Kunden und Geschä�spartnern  

und wünschen ein schönes  
Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr!

Dr. Birgit Hartman-Hilter
Fachanwältin für Familienrecht und Erbrecht

Zertifizierte Mediatorin

info@familienrecht-muenchen.de · www.familienrecht-muenchen.de

Hauptsitz München:
Lindwurmstraße 3

80337 München

Tel. 089 - 23 66 33 - 0

Sprechtage Kirchseeon:
Hubertusstraße 17d

85614 Kirchseeon

Tel. 08091 - 53 93 90

Hartman-Hilter
Rechtsanwälte

Rund um die Uhr für Sie da: 

Gra昀椀	ng-Bhf 08092 - 862 78 00

Gra昀椀	ng		 08092 - 23 27 70 

Poing		 08121 - 257 50 30  

Vaterstetten  08106 - 303 50 10  

Zorneding		 08106 - 379 72 70  www.bestattungen-imho� .de

Bestattungen

Imho� 

Eine wunderschöne 

wärmende Weihnachts-

zeit wünschen Ihnen 

von Herzen Angela und 

Annabelle Imhoff .

Rund um die Uhr für Sie da: 

Gra昀椀ng-Bhf	 08092 - 862 78 00

Gra昀椀ng	 08092 - 23 27 70

Kirchseeon/Eglharting 08091 - 563 78 40

Poing	 08121 - 257 50 30

Vaterstetten	 08106 - 303 50 10

Zorneding	 08106 - 379 72 70
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Hinweis: Der Marktgemeinderat hat 
sich in seiner Sitzung am 18.11.2024 
mit folgenden Themen befasst. 
Den genauen Beschlusswortlaut der 
Sitzung können Sie, nach Geneh­
migung der Niederschrift, dem Rat­
informationssystem unter
www.kirchseeon.de entnehmen.

Alternativ stehen die Niederschriften 
zur Einsicht im Hauptamt des Rat­
hauses bereit.

TOP 1 – SPD-Fraktion im Markt-
gemeinderat Kirchseeon
Hier: Vereidigung von Listennach-
folger MGR Sebele
– Kein Beschluss –

TOP 2 – Bürgerfragen
– Kein Beschluss –

TOP 3 – Genehmigung der  
Sitzungsniederschrift vom 
07.10.2024
Der Marktgemeinderat Kirchseeon ge­
nehmigt die Sitzungsniederschrift 
vom 07.10.2024 und beauftragt die 

Verwaltung, die von MGRin Katholing 
erbetenen Änderungswünsche darin 
aufzunehmen.
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür-Stimmen : 6 Dagegen-
Stimmen

TOP 4 – Genehmigung der  
Sitzungsniederschrift vom 
28.10.2024
Der Marktgemeinderat Kirchseeon ge­
nehmigt die Sitzungsniederschrift 
vom 28.10.2024.
Abstimmungsergebnis:  
19 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-
Stimmen

TOP 5 – Vollzug der GeschO
Hier: Änderung der Ausschuss-
besetzung aufgrund Listennach-
folge in der SPD-Fraktion
Der Marktgemeinderat Kirchseeon 
beschließt die veränderte Ausschuss­
besetzung der SPD­Fraktion wie vor­
getragen.
Abstimmungsergebnis:  
20 Dafür-Stimmen :  
0 Dagegen-Stimmen

TOP 6 – Grundsteuerreform  
zum 01.01.2025
Hier: Erlass einer Hebesatzsat-
zung

Der Marktgemeinderat Kirchseeon 
beschließt die Hebesatzsatzung des 
Marktes Kirchseeon wie vorgelegt 
(Art. 22 Abs. 2 i. V. m. Art. 23 ff Ge­
meindeordnung).
Die beigefügte Hebesatzsatzung ist 
Bestandteil dieses Beschlusses (siehe 
Anlage).
Abstimmungsergebnis:  
20 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-
Stimmen

TOP 7 – Bericht durch die Finanz-
verwaltung zur aktuellen Haus-
haltssituation
– Kein Beschluss –

TOP 8 – Gemeinsames Kom-
munalunternehmen Ver- und 
Entsorgung München-Ost (VEMO)
Hier: Änderung/Präzisierung der 
Unternehmenssatzung
Der Marktgemeinderat Kirchseeon 
stimmt der Präzisierung der Unter­
nehmensaufgabe des gKU VE Mün­
chen Ost hinsichtlich der Aufgabe der 
Trinkwasserversorgung in Bezug auf 
die Löschwasserversorgung und die 
Trinkbrunnen zu.
Abstimmungsergebnis:  
20 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-
Stimmen

Öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates vom 18.11.2024

Immobilien

Selbstständige Immobilienberaterin der  
Deutsche Bank Immobilien GmbH

Tel.: 0179 - 3405433

Email: barbara.binder@db.com

www.immobilienbinder.de

Ich bedanke mich für die vertrauens-

volle Zusammenarbeit in 2024. Auch in 

2025 werde ich Sie gerne mit Rat und 

Tat unterstützen.

Ihre Barbara Binder

Einfach den QR-Code scannen.
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Müllecke
WERTSTOFFHOF
Hausanschrift: St.­Coloman­Straße 29
85614 Kirchseeon­Dorf
Telefon: 0 80 91 / 5 38 12 64

Achtung: Geänderte Winter-Öffnungszeiten  
des Wertstoffhofes:
Montag + Mittwoch 16 – 18 Uhr
Freitag 15 – 18 Uhr
Samstag 09 – 12 Uhr

An Heiligabend, 24.12. und Silvester, 31.12.  
ist der Wertstoffhof geschlossen.

1 Mi 1 Sa 1

2 Do 2 So 2

3 Fr 3 Mo 3

4 Sa 4 Di 4

5 So 5 Mi 5

6 Mo 6 Do 6

7 Di 7 Fr 7

8 Mi 8 Sa 8

9 Do 9 So 9

10 Fr 10 Mo 1

11 Sa 11 Di 1

12 So 12 Mi 1

13 Mo 13 Do 1

14 Di 14 Fr 1

15 Mi 15 Sa 1

16 Do 16 So 1

17 Fr 17 Mo 1

18 Sa 18 Di Restmüll gelber S. 1 1

19 So 19 Mi 1

20 Mo 20 Do 2

21 Di Restmüll gelber S. 1 21 Fr 2

22 Mi 22 Sa 2

23 Do 23 So 2

24 Fr 24 Mo 2

25 Sa 25 Di 2

26 So 26 Mi 2

27 Mo 27 Do 2

28 Di 28 Fr 2

29 Mi 2

30 Do 3

31 Fr 3

Biomüll

Papiertonne

gelber Sack 2

Restmüll

Restmüll

Biomüll

Biomüll

gelber Sack 2

Papiertonne

gelber Sack 3

Biomüll

Restmüll

Biomüll

Problemabfall Egl.

FEBRUAR

Neujahr

JANUAR

Heilige Drei Könige

Restmüll

Biomüll

Biomüll

Restmüll

Restmüll

Biomüll

gelber Sack 3

Entsorgung der Christbäume  
und Adventskränze
Bis Dienstag, 7. Januar 2025 haben Sie die Möglich­
keit, Ihre Christbäume und Adventskränze an nach­
stehend aufgeführten Stellen, den vorhandenen frei­
en Plätzen bzw. Parkplätzen abzulegen:

 ❙ Herterfeld, beim Kinderspielplatz  
(Trafohäuschen)

 ❙ Werkstraße, freier Platz vor Wertstoffinsel

 ❙ Abgabe im Wertstoffhof 

Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Christbaum völlig 
frei von Fremd körpern wie Lametta, Christbaumku­
geln, Kerzen usw. ist. Die Adventskränze müssen au­
ßerdem frei von Plastikbindeschnur sein.

Ferner bitten wir Sie darauf zu achten, dass beim  
Lagern keine Äste in den Straßenraum ragen.

Text: Ferdinand Schreiner,  
Straßen-, Umwelt- und Abfallrecht

Komposttonnenleerung  
im Winter
Bitte stellen Sie sicher, dass Abfälle in der Komposttonne 
nicht anfrieren. Die Müllabfuhr behandelt Tonnen nicht 
nach, das heißt: Was bei der Leerung nicht herausfällt, 
bleibt drin! 

Es gibt einige Möglichkeiten, wie Sie das Anfrieren in der 
Tonne verhindern können:

 ❙ Möglichst wenig Flüssigkeit einfüllen, um Feuchtigkeit 
in der Tonne zu vermeiden

 ❙ Bioabfälle vorher in Papiertüten füllen oder in Küchen­
krepp einwickeln

 ❙ Tonnenboden mit altem Zeitungs papier auslegen
 ❙ Die Komposttonne über Nacht in die Garage stellen

Tour Januar 2025 Februar 2025

1 Di. 21.01.2025 Di. 18.02.2025

2 Mi. 22.01.2025 Mi. 19.02.2025

3 Do. 23.01.2025 Do. 20.02.2025

Abfuhrtermine „Gelber Sack“

Müllkalender zum Abtrennen

Alle Mülltermine 昀椀nden Sie unter  
www.kirchseeon.de/Termine-Muellabfuhr,  
so verpassen Sie keine Änderungen bei der 
Müllabfuhr. Ansprechpartner im Rathaus:  
Abfallamt, Ferdinand Schreiner,  
Tel. 0 80 91 / 552-31

Winterpause der Komposthöfe
Der Komposthof zwischen Zorneding und Eglharting ist 
im Winter geschlossen. Es können dort bis zur Öffnung 
im Frühjahr keine Gartenabfälle angeliefert werden.

Hinweis: Die Restmüll­ bzw. Biomülltonnen  müssen ab 
6.00 Uhr früh für die Müllentsorgung bereitgestellt werden.
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Restmüllsäcke – Jahresbedarf 2025
Die Restmüllsäcke für das Jahr 2025 
werden ab 02.01.2025 zur Abholung 
bereitgestellt. In den vergangenen 
Jahren wurden die Restmüllsäcke co­
ronabedingt durch den gemeind lichen 
Bauhof verteilt. Ab 2025 müssen die 
Restmüllsäcke wieder durch den Bür­
ger selbst abgeholt werden.
Die Restmüllsäcke können ab dem 
02.01.2025 in der Finanzabteilung 
(Steuerstelle) des Rathauses, 2.OG 
zu den Öffnungszeiten (Mo – Fr 
8.00 – 12.00 Uhr, Di 14.00 – 16.00 
Uhr, Do 14.00 – 18.00 Uhr) abge-
holt werden. 

Bitte beachten Sie, dass aus orga-
nisatorischen Gründen die Müll-
säcke nicht vor dem 02.01.2025 
abgeholt werden können.

Auch bei Nichtabholung der Restmüll­
säcke sind die gesamten Gebühren zu 
entrichten. Die Jahresgebühr für 2025 
ist gemäß § 6 Abs. 2 der Gebühren­
satzung für die Abfallentsorgung am 
15.02.2025 fällig.

Text: Annette Schmid / Steueramt

Kleine ImpulsE für Ihre persönliche Energiewende 
Fenstertausch: Ist Ihr Fenster zu alt?
Wärmeschutzverglasung kam Anfang der 1990er-Jahre auf 
den Markt und ist eine Weiterentwicklung der Isoliervergla-
sung. Ob ein Fenster Wärmeschutzverglasung hat, können 
Sie am Ug-Wert erkennen. Sie finden ihn auf der Rechnung 
des Fensters oder auch im Scheibenzwischenraum. Ohne 
Wärmeschutzverglasung ist der Ug-Wert etwa dreimal hö-
her als mit Wärmeschutzverglasung.

Der U-Wert beziffert die hindurchströmende Energie pro 
Quadratmeter in Kelvin. Je kleiner der U-Wert ist, desto we-

niger Wärme gelangt durch das Fenster hindurch. Die Min-
destanforderungen an heutige Fenster liegen bei einem Uw-
Wert (gesamtes Fenster mit Rahmen, „w“ steht für engl. 
window) von <= 1,3 W/(m2K). Fenster mit Dreifachvergla-
sung haben einen Ug-Wert (Dämmwert der Scheiben, „g“ 
steht für engl. glazing) von 0,5 bis 0,7 W/(m2K).

Wer staatliche Fördergelder in Anspruch nehmen möchte, 
muss Fenster wählen, deren Uw-Wert unter 0,95 W/(m²K) 
liegt. Dann sind Zuschüsse oder vergünstigte Darlehen mög-
lich. Je nach Förderprogramm sind noch weitere Anforde-
rungen zu erfüllen.

Ein Fenstertausch lohnt sich
Es ist empfehlenswert, alte Fenster mit Isolierverglasung 
gegen Fenster mit Wärmeschutzverglasung auszutauschen, 
da das Energieeinsparpotenzial sehr hoch ist. Neue Fenster 
mit Dreifach-Wärmeschutzverglasung sparen typischerwei-
se 10 bis 20 Prozent Heizkosten ein. Zusätzlich werden Ihre 
Räume im Winter behaglicher und Sie fühlen sich wohler, 
weil die Fensterinnenseiten wärmer bleiben. Außerdem ver-
ringern die neuen Fenster sommerliche Überhitzung. Kom-
biniert mit einem von außen angebrachten Sonnenschutz 
heizen sich Ihre Räume im Sommer nicht mehr so stark auf.

Wichtig: In Bestandsgebäuden, die älter als Baujahr 1995 
sind, sollte beim Einbau dreifach verglaster Fenster auch an 
ein Lüftungskonzept gedacht werden – damit es keinen 
Schimmel an den Wänden gibt.

Die Energieagentur empfiehlt: Im ersten Quartal des Jah-
res ist die beste Zeit, um mit der Planung des Fenstertau-
sches zu beginnen! Dann ist die Sanierungsmaßnahme ga-
rantiert mit Beginn des nächsten Winters abgeschlossen. 
Nehmen Sie gerne die unabhängige und kostenlose Impuls-
Energieberatung der Energieagentur für Ihre Fragen und Pla-
nungen in Anspruch.

Was ist der Unterschied zwischen Isolierverglasung  
und Wärmeschutzverglasung?

Die Isolierverglasung besteht aus zwei Glasscheiben, die 
über einen Zwischenraum durch ein Umfassungsprofil mit-
einander verbunden sind. Auch die Wärmeschutzvergla-
sung kommt mit zwei Scheiben aus. Die Innenseite der 
raumseitigen Scheibe ist allerdings mit einer dünnen, kaum 
sichtbaren Metalloxidschicht versehen und der Randver-
bund, „warme Kante“ genannt, ist gedämmt.

© AlenKadr - stock.adobe.com
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Landkreis Ebersberg bekommt ein Frauenhaus
Landrat Robert Niedergesäß hat offi­
ziell die Trägerschaft für das neue 
Frauenhaus im Landkreis Ebersberg 
bekannt gegeben. Der Verein „Frauen 
helfen Frauen im Landkreis Ebersberg 
e. V.“ wird das neuerrichtete Frauen­
haus betreiben. 

Die Ausbauarbeiten sind vonseiten 
des Landratsamts abgeschlossen; der 
Träger ist nun dabei, die Räume be­
zugsfertig auszustatten. Möglichst ab 
Januar 2025 sollen dann bis zu sieben 
Frauen und deren Kinder, die vor häus­
licher Gewalt fliehen müssen, Zuflucht 
im neuen Ebersberger Frauenhaus fin­
den. Derzeit ist der Träger noch auf der 
Suche nach Personal. Benötigt werden 
Sozialpädagoginnen und Erzieherin­
nen, die sich um die Bewohnerinnen 
und deren Kinder kümmern. 

Landrat Niedergesäß sagte bei der 
Vertragsunterzeichnung: „Ich bin froh, 
dass wir mit dem in unserem Land­
kreis sehr erfahrenen Verein ‚Frauen 
helfen Frauen im Landkreis Ebersberg 
e. V.‘ einen Träger gefunden haben, der 
schon seit Jahrzehnten mit der Bera­
tungsstelle Frauennotruf Frauen in Kri­
sensituationen beisteht. Das garan­
tiert, dass die Frauen, die sich ins 
Frauenhaus flüchten, in guten Händen 
sind und die Hilfe erfahren, die sie in 
solch einer Situation dringend benöti­
gen. Wir freuen uns auf eine lange und 
gute Zusammenarbeit zum Wohle der 

betroffenen Frauen und Kinder.“ 
Elke Zahner­Meike, Vorständin des 
Vereins, freut sich darüber, „dass 
Ebersberg gerade zu unserem 35­jäh­
rigen Vereinsjubiläum ein Frauenhaus 
bekommt, für das wir die Trägerschaft 
übernehmen dürfen.“ 

Bisher hat der Landkreis Ebersberg 
diese Aufgabe in Kooperation mit dem 
Landkreis Erding erfüllt. Nachdem der 
Bayerische Landtag aufgrund des hö­
heren Bedarfs bayernweit neue Frau­
enhausplätze ermöglicht hatte, konn­
te der Landkreis jetzt die schon lange 
bestehende Anforderung nach einem 
eigenen Frauenhaus realisieren, „ein 
weiterer wichtiger Mosaikstein im so­
zialen Landkreis Ebersberg“, so Ro­
bert Niedergesäß. 

Text: Landratsamt Ebersberg

Landrat Robert Niedergesäß, Elke Zahner-Meike (Vorständin Frauen helfen Frauen im 

Landkreis Ebersberg e. V.), Marion Wolinski (Abteilungsleiterin Soziales im Landratsamt) 

Ihre Rechtsanwaltskanzlei in Grafing und Umgebung. Seit 1976 mit gründlichen Kenntnissen der örtlichen Gegebenheiten.

Erbrecht · Familienrecht · Allgemeines Zivilrecht

Marktplatz 22 T  0 80 92 - 3 10 25 www.erbrecht-ebersberg.de

85567 Gra昀椀ng F  0 80 92 - 53 27 Rechtsanwaelte@Haenisch-Niessen.de

Selbsthilfegruppe  
(SHG) für Angehörige 
psychisch erkrankter 
Menschen
Gruppen­Termine  
2025

In Präsenz:
Ort: Ebersberg,  
 Sieghartstraße 21
Tag: Mittwoch
Uhrzeit: 18.00 – 20.00 Uhr

15.1.
12.2.
12.3.
16.4.

14.5.
11.6.
16.7.
17.9.

15.10.
12.11.
10.12.

Neue interessierte Personen  
bitte vorher anmelden unter:
Telefon: 0 80 92 / 12 36
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Datum Uhrzeit Veranstaltung

Do, 02.01.2025 09.00 – 10.30 VHS Italienisch A2

 10.35 – 12.05 VHS Francais C1

 14.00 – 16.00 Spielenachmittag

Fr, 03.01.2025 14.00 – 17.00 AWO Seniorenstube

Di, 07.01.2025 09.30 – 11.00 VHS Englisch C1

 18.00 – 22.00 Schachclub

Mi, 08.01.2025 15.00 offene Sprechstunde  
Schuldner + Insolvenzb.

 19.00 Bund Naturschutz

Do, 09.01.2025 09.00 – 10.30 VHS Italienisch A2

 10.35 – 12.05 VHS Francais C1

 14.00 – 16.00 Spielenachmittag

Fr, 10.01.2025 14.00 – 17.00 AWO Seniorenstube

Mo, 13.01.2025 09.30 – 11.00 Gedächtnisstraining

 14.00 – 17.00 Bridge

Di, 14.01.2025 09.30 – 11.00 VHS Englisch C1

 18.00 – 22.00 Schachclub

Mi, 15.01.2025 15.00 offene Sprechstunde  
Schuldner + Insolvenzb.

Do, 16.01.2025 09.00 – 10.30 VHS Italienisch A2

 10.35 – 12.05 VHS Francais C1

 14.00 – 16.00 Spielenachmittag

 19.30 – 22.00 Zwei rechts, zwei links,  
zwei zusammengestrickt

Café zam  
Miteinander & Füreinander 
Unser Programm  
im Januar 2025
Alle Veranstaltungen sind offene Angebote 
im Café zam, die Sie ohne Anmeldung 
besuchen können.

Die VHS Kurse müssen über die VHS 
Ebersberg gebucht werden.

Fragen bitte an Olivia Spanier,  
Tel. 0 80 91 / 5 52 - 41  
E­Mail: olivia.spanier@kirchseeon.de

Café zam, Münchner Straße 8,  
85614 Kirchseeon

„Fantasie ist  
wichtiger als Wissen.  

Denn Wissen  
ist begrenzt“

Albert Einstein

unseregrueneglasfaser.de
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Einladung zum
Infoabend.
Wir bringen Glasfaser nach Kirchseeon. 
Alles, was Sie über Ihren Glasfaser-Hausanschluss  
wissen sollten, erfahren Sie am 20.1.2025 um 19 Uhr  
in der ATSV-Halle, Sportplatzweg 7 in  Kirchseeon.  
Dort beantworten wir alle offenen Fragen. 

Bitte melden Sie sich für eine bessere Planung an unter 
ugg-events.com/200125 oder scannen Sie den QR-Code.

Jetzt informieren!

Am 20.1.2025

um 19 Uhr

Jetzt anmelden!
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Der Arbeitskreis Senioren freut sich immer auf 
neue Interessierte, die sich wie wir für unsere Se­
niorinnen und Senioren in Kirch seeon engagieren 
wollen.

Kommen Sie zu unseren monatlichen Treffen  
(jeden zweiten Dienstag im Monat) um 14.00 Uhr 
ins Cafe Zam in der Münchner Str. 8. 

Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe be nötigen, wir 
helfen Ihnen gerne!

Ansprechpartner: 
Markt Kirchseeon, Olivia Spanier:  
Tel. 0 80 91 / 5 52 - 41

Natalie Katholing, Behinderten­ &  
Seniorenbeauftragte im Markt Kirchseeon

Telefonische Beratung oder persönliche Sprech­
stunde nach Terminvereinbarung.

Sie erreichen Frau Katholing unter  
Tel. 0 80 91 / 5 52 – 5 21 oder 
E­Mail: Natalie.Katholing@gmx.de oder  
behindertenbeauftragte@kirchseeon.de

Text: Arbeitskreis für Senioren

AWO-Seniorenstube
Die AWO­Seniorenstube ist jeden Freitag ab  
14.00 Uhr im Café zam, Münchner Straße 8,  
Kirchseeon geöffnet. Nichtmitglieder sind 

ebenfalls  herzlich willkommen!  Brigitte Kreppel

85560 Ebersberg

Heinrich-Vogl-Straße 12 

Tel. (0 80 92) 8 89 78

info@optik-lochner.de

www.optik-lochner.de

85614 Kirchseeon

Marktplatz 9

Tel. (0 80 91) 5 63 96 00

kirchseeon@optik-lochner.de

www.optik-lochner.de

85540 Haar

Leibstraße 1

Tel. (0 89) 46 20 38 38

haar@optik-lochner.de

www.optik-lochner.deNur 100 Paar,

nur bis 15.02.2025!
* Gläser: QUANT® astro-line GLX inkl. Vollentspiegelung, Hartschicht und Lotus-E�ekt. Index 1.5, Stärken-

bereich ±4 dpt., cyl. +2 dpt., Add. 3,0. Preisvorteil gegenüber der UVP des Herstellers www.galaxa.de.

GLEITSICHT 
TEST-AKTION

Premium-Gleitsichtgläser

UVP 868,-

-54%
Testpreis je Paar nur 

399,-
*

Heinrich-V

T

inf

www

JETZT TERMIN 
VEREINBAREN

einame: se-Q4_242341 tum: 2024

eise: en

d jeglicher 

gte

Projekt bes琀椀 mmt. Eine Weitergabe, Vervielfäl琀椀 gung und Nutzung darüber hinaus ist rechtlich unzulässig und ein Verstoß gegen das Urheberrecht.

er  |  Mindelheimer Str. 19  |  87600 Kau昀戀 euren
T 0 83 41 . 9 09 27 80  |  F es.de  |  es.de

KORREKTURABZUG Q4-AKTIONS-FOLDER (AUSSENSEITEN)
RÜCKSEITE VORDERSEITE

*

FÜR HOME  

UND OFFICE!

Indoor-Gleitsichtgläser

Vero Areo inkl. Hartschicht + 
Vollentspiegelung

UVP 408,-

-26%
Testpreis je Paar nur 

299,-
*

Gleitsicht Test-Aktion

Spannende Arbeit, entspannte Augen! 

Im Büro und zu Hause sind diese speziellen Gleitsichtgläser die  

perfekte Lösung! Selbst erfahrene Träger klassischer Gleitsichtgläser  

sind begeistert, wie komfortabel und angenehm eine Brille mit 

Indoor-Gläsern für diesen Einsatzbereich ist.

Der Vorteil:

Breites, ruhiges Blickfeld im 

direkten Umfeld. (Breiter als bei 

einer Gleitsichtbrille, weiter als  

bei einer Lesebrille.) Wahlweise 

scharfes Sehen bis ca. 80, 150 

oder 300 cm Entfernung.

Datum Uhrzeit Veranstaltung

Fr. 17.01.2025 14.00 – 17.00 AWO Seniorenstube

Mo, 20.01.2025 09.30 – 11.00 Gedächtnisstraining

 14.00 – 17.00 Bridge

Di, 21.01.2025 09.30 – 11.00 VHS Englisch C1

 18.00 – 22.00 Schachclub

23.01.2025 09.00 – 10.30 VHS Italienisch A2

 10.35 – 12.05 VHS Francais C1

 14.00 – 16.00 Spielenachmittag

24.01.2025 14.00 – 17.00 AWO Seniorenstube

27.01.2025 09.30 – 11.00 Gedächtnisstraining

 14.00 – 17.00 Bridge

28.01.2025 09.30 – 11.00 VHS Englisch C1

 18.00 – 22.00 Schachclub

30.01.2025 09.00 – 10.30 VHS Italienisch A2

 10.35 – 12.05 VHS Francais C1

 14.00 – 16.00 Spielenachmittag

31.01.2025 14.00 – 17.00 AWO Seniorenstube

Arbeitskreis
Senioren 

MARKT KIRCHSEEON 
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Wie das duftet!
„Backe, backe Kuchen, der Bäcker hat gerufen!“ klang 
es durch die beeindruckende Backstube im Berufs­
bildungswerk Kirchseeon. Die Herstellung von Brot & 
Co. einmal hinter den Kulissen erleben – welches  
kleine Kind findet dies nicht aufregend?

Mit dem gemeinsamen Lied als Auftakt gingen die 
Flohkistenkinder aus Kirchseeon und Eglharting mit­
samt Betreuerinnen und Eltern sogleich ans Werk;  
Brezen und Martinsgänse backen hieß es heute.

Unter fachkundiger und zugleich liebevoller, kind­
gerechter Anleitung von Backprofi Richard Mark  
durften die Kinder mit allen Sinnen das Backhandwerk  
erfahren: Teig kneten, langziehen, formen, ausrollen, 
bemehlen, ausstechen, nebenher den riesigen Ofen 
bestaunen, heimlich ein Krümelchen naschen –  
dieser Duft, der kitzelt in der Nase!

Das Resultat war nicht nur kindlich kreativ und sehens­
wert, sondern beglückte ebenso den Gaumen. Die 
ofenfrischen, warmen Brezen und wunderbaren Mar­
tinsgänse gingen weg wie warme Semmeln!

Vielen lieben Dank an das ganze 
Team der Bäckerei Stiftung St. 
Zeno Berufsbildungswerk. Uns 
allen, klein wie groß, wurde ein 
sehr besonderer Ausflugstag be­
schert!

Text: Elisabeth Müllers
Foto: Nicole Winter-Settele

AWO Kinderhaus Spatzennest:  
Sprache ist der Schlüssel zur Welt
Das Vorlesen aus Büchern und das gemeinsame Eintau­
chen in deren Geschichten vermittelt den Kindern Freu­
de und weckt Interesse an Sprache und den Texten. In 
der Urmelgruppe gibt es täglich die fantasievollen und 
aus geschmückten Märchen ganz mitreißend von Katha­
rina zu hören. Und im Herbst fand wie jährlich der bun­
desweite Vorlesetag statt. Lisa Fröhlich, Mama eines 
Spatzenkindes, kam an diesem Tag und hat den Kindern 
aus einem Buch vorgelesen.

Die Kinder fanden es superspannend und richtig toll. Aus 
diesem Grund hat sich das Kinderhaus mit Lisa Gedan­
ken gemacht. Die Firma CGI Deutschland B.V. & Co. KG 
hat dem Kinderhaus drei Bücher gesponsert. Die Bücher 
mit den Titeln: „Meine Träume fliegen hoch“, „Heute be­
stimme ich die Welt“ und „Wieso, Weshalb, Warum? – 
Wie leben wir“ thematisieren die Rechte der Kinder. Da 
dies nun schon seit Langem ein großes und wichtiges 
Thema im Kinderhaus Spatzennest ist, eignen diese Bü­
cher sich auch sehr gut zum Vorlesen. 

Dies wird auch künftig so im Kinderhaus bleiben. Lisa 
wird monatlich den Kindern ihre Wunschbücher vorle­
sen. Das ist eine tolle Idee und wir freuen uns schon sehr 
auf die nächsten Male. Denn durch das Vorlesen werden 
die Grundlagen für die spätere Entwicklung von Sprache 
und Lesen gelegt.

Text: Andrea Plößl  
Foto: privat
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Neujahrsgrüße aus dem Kinderhaus Glockenturm 
Nach einer besinnlichen Winter­ und 
Weihnachtszeit starten wir wieder vol­
ler Elan in die zweite Hälfte des Kin­
dergartenjahres. Zu diesem Anlass 
wollen wir die vergangenen Monate 
nochmal Revue passieren lassen. 
Im September begannen viele Kinder 
ihre Eingewöhnung bei uns im Kinder­
haus, welche sich mittlerweile sehr 
gut bei uns eingelebt haben. Auch die 
Gruppen sind gut zusammengewach­
sen und es haben sich viele Freund­
schaften entwickelt. 
Es startete wieder die „Musikita“  
von der Musikschule Ebersberg für  
die Kindergartenkinder, in der jeden 
Dienstag zusammen musiziert wird. 
Der erste Elternabend gab den Eltern 
einen Ausblick in das Kinderhausjahr, 
ebenso wurde der Elternbeirat ge­
wählt, welcher uns immer wieder tat­
kräftig unterstützt. Bei St. Martin sorg­
te er für das leibliche Wohl und sogar 
für einen „echten“ St. Martin auf sei­
nem Pferd, im Garten wurden neue 

Pflanzen eingepflanzt und auch im all­
täglichen Geschehen greift er uns un­
ter die Arme. An dieser Stelle ein gro­
ßes Dankeschön. 
Weitere Feste für die Kinder waren  
unser traditioneller Trachtentag, wel­
chen wir bei einem zünftigen Buffet 
feierten, das Erntedankfest in der  
Kirche, sowie der Besuch vom Niko­
laus und unsere Weihnachtsfeier in 
den Gruppen. Für die älteren Kinder 
des Kindergartens wurde der Erste­ 
Hilfe­Kurs „Trau Dich – keiner ist zu 
klein um Helfer zu sein“ vom BRK 
durchgeführt, welcher den Kindern 
sehr viel Spaß gemacht hat. Bei einem 
Besuch in der Bäckerei backten die 
Kinder die Martinsgänse für unser 
Fest und die Vorschulkinder waren 
von Anfang an sehr fleißig:  im Zahlen­
land begegneten sie den ersten Zah­
len, hörten dazu spannende Geschich­
ten und das Sprachspiel mit dem klei­
nen grünen Wuppi startete ebenfalls. 
Wir freuen uns, dass uns dieses Jahr 

das „kleine Wir“ als Jahresthema im­
mer wieder begleiten wird. Es hat uns 
bereits in seinen Geschichten und als 
Laternen an St. Martin begleitet. In ei­
ner Gruppe gab es sogar einen weih­
nachtlichen „Wir Adventskalender“. 

Wir wünschen allen 
Kindern und Familien 
einen guten, gesunden 
Start in das neue Jahr 
und freuen uns auf alle 
gemeinsamen bevor­
stehenden Erlebnisse. 

Text und Foto: Sarah Bachschneider

"Frohe Weihnachten und nur das Beste für 2025! Lassen Sie uns im neuen Jahr 

gemeinsam Ihre Immobilienwünsche und Träume verwirklichen!"

Weihnachtliche Grüße, Ihre Immobilienberaterin Akela Stoklas

+49 (0)8092 85 22 20 | Ebersberg@engelvoelkers.com

engelvoelkers.com/muenchen-suedost

EBERSBERG
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Kita-Planer Kirchseeon 
Ab Januar 2025 unterstützt uns der Kita­Planer Kirch­
seeon bei den Anmeldungen für einen Betreuungs­
platz für Ihre Kinder. Ab diesem Zeitpunkt sind Anmel­
dungen nur online möglich. 

Sie finden den Link dazu auf unserer 
Website unter Familie & Soziales → 
Kinderbetreuung, oder Sie nutzen 
den QR­Code.

Falls Sie bereits eine Anmeldung ab­
gegeben haben und bis jetzt noch keinen Platz be­
kommen haben oder Sie erst einen Platz ab dem neu­
en Kita­Jahr (September 2025) benötigen, melden Sie 
sich bitte erneut über das neue Portal an. 

Falls Sie dazu Fragen haben können Sie sich gerne an 
die Abteilung Soziales wenden unter lena.schmid@
kirchseeon.de oder 0 80 91 / 5 52-70

St. Martins Fest „Im Dachsbau“
Am 12. November 2024 war es wieder so weit: das 
alljährliche St. Martins Fest des Integra tiven Kin­
dergartens „Im Dachsbau“ wurde begangen. Und 
so fanden sich gegen 17.00 Uhr die Kindergarten­
kinder und ihre Geschwister, Eltern und Groß eltern 
in der Evangelischen Kirche in Kirchseeon ein. Dort 
feierten alle gemeinsam einen kurzweiligen,  
lebendig gestalteten und musikalischen kleinen 
Gottesdienst zu Ehren des Heiligen St. Martin.  
Es folgte der Höhepunkt des Abends: der Later­
nenumzug mit den von den Kindern selbst gebas­
telten Laternen, ganz nach dem Motto „Dort oben 
leuchten die Sterne, und unten leuchten wir.“ Zu­
rück am Evangelischen Pfarrheim wartete bereits 
ein knisterndes Lagerfeuer, um sich aufzuwärmen. 
Gemeinsam wurden die St. Martins Lieder, welche 
die Kleinen bereits die Tage zuvor im Kindergarten geübt 
hatten, in dieser stimmungsvollen Atmosphäre gesungen. 
Im Anschluss wärmte man sich von innen mit Kinder­
punsch und Glühwein und stärkte sich mit Leberkässem­
meln und Brezen. Getreu dem St. Martins Gedanken wur­
den schließlich noch die selbst gebackenen Martins­ 
Gänse geteilt und genüsslich verspeist. 

Und da die Kinder so viele Gänse gebacken hatten, durf­
ten sie diese tags darauf am Vormittag auch noch im 
AWO­Seniorenzentrum mit den BewohnerInnen teilen. 
Dies löste freilich große Freude aus, vor allem als die Kin­
der ihre St. Martins Lieder zum Besten gaben. 

Text: Elisabeth Scharl 
Foto: privat 

Gleich anrufen: 0162 7710 359  

oder über den QR-Code bewerben

Werden Sie Teil unseres Teams in Kirchseeon  

und machen Sie als

Kinderp昀氀eger (m/w/d) oder 

sozialpädagogische Assistenz (m/w/d) 

den Alltag zu einem kreativen Erlebnis.

Arbeiten mit 

FANTASIE 
 VERSTAND
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Anmeldung in unseren Kindertagesstätten
Im Markt Kirchseeon finden im Zeit­
raum Januar bis 31. März 2025 die 
Anmeldefristen für das Kita­Jahr 
2025 /2026 statt. Bitte beachten Sie, 
dass eine Anmeldung für Krippen und 
Kindergärten nur über den Kita-Pla-
ner möglich ist (siehe Seite 22, links). 
Ein entsprechender Link auf unserer 
Homepage unter Familie und Soziales 
– Kinderbetreuung führt Sie direkt 
zum Kita­Planer. 

Anmeldungen für Horte, OGTS und die 
Flohkiste erfolgen wie im Text be­
schrieben. Bei der Flohkiste haben Sie 
außerdem die Möglichkeit, sich bis  
31. Mai 2025 anzumelden. 

Arbeiterwohlfahrt Kinderhaus 
„Spatzennest“
Leitung: Bettina Esposito
Westring 6, Eglharting,  
85614 Kirchseeon,  
Tel. 0 80 91 / 66 13, 
Terminvereinbarung nicht erforder­
lich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
E­Mail: kinderhaus.eglharting@
awo-kv-ebe.de 
Weitere Informationen auch unter 
www.awo-kv-ebe.de 
Informationsnachmittag am Freitag, 
21. Februar 2025 von 16.00 bis 18.00 
Uhr

Kath. Kindergarten „St. Maria“
Leitung: Christine Obermayr
Graf­Ulrich­Straße 14, Eglharting, 
85614 Kirchseeon,  
Tel. 0 80 91 / 44 01
E­Mail: st-maria.eglharting@ 
kita.ebmuc.de
Infos auch unter www.erzbistum-
muenchen.de
Tag der offenen Tür am Samstag, 25. 
Januar 2025 von 10.00 bis 13.00 Uhr. 
Weitere Infos finden Sie auf unserer 
homepage.

Kinderland Kirchseeon –  
Zauberwald
Träger: Kinderland Plus gGmbH
Leitung: Sabrina Shita
Rotkreuzstraße 3,  

85614 Kirchseeon,  
Tel. 0 80 91 / 58 34 44-00
E­Mail: info.zauberwald@ 
kinderland-plus.de
Homepage: www.kinderland- 
zauberwald.de
Informationsnachmittag am Freitag, 
7. Februar 2025 von 16.00 bis 18.00 
Uhr (Anmeldung nicht erforderlich). 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Evang. Integrationskindergarten 
„Im Dachsbau“
Leitung: Elisabeth Scharl
Am Dachsberg 33, 
85614 Kirchseeon, 
Tel. 0 80 91 / 93 85
E­Mail: kiga.dachsbau.kirchseeon 
@elkb.de
Informationen auch unter  
www.kiga-dachsbau.de
Tag der offenen Tür am Samstag,  
15. Februar 2025 von 10.00 bis 
13.00 Uhr. 

Johanniter Haus für Kinder
Leitung: Oksana Fisch
Münchner Straße 30, 
85614 Kirchseeon, 
Tel. 0 80 91 / 617 73 - 800
E­Mail: oksana.fisch@ 
johanniter.de
Informationsnachmittag am Freitag, 
21. Februar 2025 von 16.00 bis 
18.00 Uhr. 

Kinderhaus „Glockenturm“  
St. Zeno 
Leitung: Katja Hößl
Am Hirtenfeld 11,  
85614 Kirchseeon,  
Tel. 0 80 91 / 553 - 1800
E­Mail: glockenturm@stzeno.de 
Telefonische Terminvereinbarungen 
jederzeit möglich.
Tag der offenen Tür am Montag,  
3. Februar 2025 von 16.15 bis  
18.00 Uhr. 

Arbeiterwohlfahrt Hort  
Kirchseeon
Leitung: Katharina Weidner
Schulgasse 19, 85614 Kirchseeon,  

Tel. 0 80 91 / 48 12
E­Mail: hort.eglharting@ 
awo-kv-ebe.de
Anmeldungen direkt bei der Schul­
einschreibung. Nachträgliche Anmel­
dungen z. B. wegen Zuzug direkt im 
Hort. 

Arbeiterwohlfahrt Hort Eglharting
Leitung: Katharina Weidner
Graf­Ulrich­Straße 10,  
85614 Kirchseeon/ Eglharting,  
Tel. 0 80 91 / 51 90 40
E­Mail: hort.eglharting@ 
awo-kv-ebe.de
Anmeldungen direkt bei der Schul­
einschreibung. Nachträgliche Anmel­
dungen z. B. wegen Zuzug direkt im 
Hort. 

Offene Ganztagsschule
Träger: Stiftung St. Zeno
Ansprechpartnerin: Ivonne Reimann
Anmeldung direkt bei der Schul­
einschreibung
Tage der offenen Tür
Kirchseeon am Mittwoch, 19. Feb­
ruar 2025 von 16.30 bis 18.00 Uhr
Eglharting am Donnerstag,  
20. Februar 2025 von 16.30 bis 
18.00 Uhr

Vorkindergartengruppe Flohkiste 
Kirchseeon e. V.
Betreuung dienstags und donnerstags 
von 08.00 bis 11.30 Uhr in den Räu­
men des Horts Eglharting sowie mon­
tags und mittwochs in den Räumen 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Kirchseeon (Betreuung unter Vorbe­
halt, abhängig von der Anzahl der An­
meldungen), Anmeldungen das ganze 
Jahr möglich. Anmeldungen, die bis 
31.05.2025 eingehen, werden bei der 
Platzvergabe zuerst berücksichtigt. 
Anmeldungen und Einblicke in die 
Flohkiste unter www.flohkiste- 
kirchseeon.de oder Vorstand@ 
flohkiste-kirchseeon.de 
Tag der offenen Tür am Freitag, 4.  
April 2025 von 09.00 bis 10.30 Uhr  
im evangelischen Gemeindehaus, 
Gartenweg 11 in Kirchseeon
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Weihnachtlicher Glanz  
in den Schulhäusern
Auch im vergangenen Dezember er­
strahlten die beiden Schulhäuser der 
Grund­ und Mittelschule Kirchseeon 
wieder in vorweihnachtlichem Glanz. 
Josef Spitzl alias Brennholz­Sepp aus 
Wiesham hat der Schule zwei wunder­
schöne Weihnachtsbäume zu einem 
sehr fairen Sonderpreis zur Verfügung 
gestellt. Dank Frau Schlesier und Frau 
Preslar zierten sie die ganze Advents­
zeit festlich geschmückt die Aula in 
beiden Schulhäusern. Die Organisa­
tion und den Kauf der Weihnachtsbäu­
me übernahm wie in jedem Jahr der 
Elternbeirat. Auch in den einzelnen 
Klassen gab es viele vorweihnachtli­
che Aktionen wie beispielsweise 
selbst gestaltete Adventskalender, 
Wichteln, gemeinsame Bastelnach­
mittage mit Gebäck und Punsch sowie 
Ausflüge zum Schlittschuhlaufen in 
die Eishalle nach Grafing. So konnte 
die ganze Schulfamilie voller Vorfreu­
de die Adventszeit genießen. 

Text und Foto: Anja Fritsch   
für den Elternbeirat

Winterzeit im Johanniter-Haus für Kinder
Mit dem Beginn der kühleren Jahreszeit stieg im Haus für 
Kinder die Vorfreude auf herbst liche und winterliche Akti­
vitäten. Die Kinder bereiteten sich mit großem Eifer auf  
St. Martin vor. Bunte Laternen aus Transparentpapier nah­
men in den Gruppenräumen Gestalt an. Bei aller Begeiste­
rung für Lichter und Laternen war es aber auch schön, zu 
beobachten, wie die eigentliche Botschaft des Martinsfes­
tes selbst an den Kleinsten nicht vorbeigeht: Das Martins­
lied, in dem die Geschichte vom armen Mann im Schnee 
und dem Teilen des Mantels erzählt wird, schien besonde­
ren Eindruck zu hinterlassen, und wurde auch daheim öf­
ter verlangt und angestimmt als die Laternenlieder.
Der Umzug mit dem anschließenden Beisammensein, das 
dank stabilem Wetter mit Kerzen und Feuerschale im Gar­
tenhof der Kita stattfinden konnte, war dann für alle ein auf­

regendes und stimmungsvolles Erleb­
nis. An dieser Stelle einen herzlichen 
Dank an die freiwillige Feuerwehr 
Markt Kirchseeon für die Begleitung 
der Veranstaltung. 

Auch die Vorweihnachtszeit warf bereits ihre Schatten vor­
aus. In den Gruppenräumen warteten Adventskränze auf 
das Anzünden der ersten Kerze, Nikolauslieder wurden ge­
übt, ein gemeinsames Nikolaus­Frühstück vorbereitet, und 
die Kinder beschäftigten sich mit winterlichen Bastelpro­
jekten. Auch das neue Jahr verspricht viel Spaß und span­
nende Erlebnisse, denn der Winterzauber ist im Januar 
noch nicht vorbei. 

Text: Ariane Rösler, Elternbeirat,  Foto: Arnaud Feld

Level Up www. levelup-kirchseeon.de+49 1708966314

hello@levelup-

kirchseeon.de
85614 Kirchseeon level_up.liftandflow

Münchner Str. 3

Mit Lena & Chiara

Ab 7. Januar: Abnehmkurs

Mit uns zum Wunschgewicht!

Dreiwöchiger Intensivkurs mit

Ernährungstheorie und Sportpraxis unter

qualifizierter Betreuung

Immer Dienstags &

Donnerstags um 17:30 Uhr

Bis zum  23.12. 10%

Frühbucherrabatt!

Infos & Anmeldung:
Über den QR-Code, unsere Webseite oder telefonisch.
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Einblicke in die Schülerzeitung der Klasse 4a 
Die Schülerzeitung der Klasse 4a ist 
eine Zeitung, die Schüler für Schüler 
verfassen. Die Autoren sind in der Re­
gel die Schüler selbst mit der Klassen­
lehrerin S. Fessler und Mohamad  
Alkhalaf. Die Zielgruppe sind die Mit­
schüler der GMS Kirchseeon und de­
ren Eltern. In dieser Schülerzeitung 
äußern die Kinder, gemäß unserem 
Grundgesetz frei ihre Meinung. Seit 
dem Schulbeginn im September wur­
de über Themen aus dem Schulleben, 
wie z. B. der Schulhund, die Waldklas­
se, Rama Dama, Windrad Fürmoosen, 
Projekt Pizza mit Unterstützung des 
BBW Kirchseeon, Spiele, der Ort in 
dem wir Leben, geschrieben. Weitere 
Themen, wie Besuch der Feuerwehr, 
Perchtenmuseum, Journalisten der 
Süddeutschen Zeitung werden noch 
folgen. Der Schreibprozess der Kinder 
wird durch Zeichnungen und Karika­
turen unterstützt.

Neubau Klassenzimmer
Am Dienstag sind wir, die Klasse 4a 
immer ins Waldklassenzimmer ge­
wandert. Wir mussten immer einen 
steilen Berg hochlaufen, das war sehr 
anstrengend. Im Wald haben wir ei­
nen Adlerhorst gebaut zum Sitzen. 
Zwei oder drei Wochen später haben 
wir nebenan einen Barfußpfad ge­
baut. Es gab: Blätter, Stöcke, Steine 
und sehr spitze Bucheckerschalen. 
Sogar Spiele haben wir gespielt, wie 
„Ich bin der Fuchs“. Henry Sch.

Wir backen Pizza
Wir haben am 01.10.2024 Pizza geba­
cken. Mit uns haben zwei Bäckerei­
lehrlinge, Mohamad und Frau Fessler 
gebacken. Die Pizza wurde am 11. 
Juni 1889 in Neapel erfunden vom 
Pizzaiolo Raffaele Esposito der Pizze­
ria Brandi. Beauftragt wurde er vom 
italienischen König Umberto. Ihm hat 
die Pizza sehr gut geschmeckt. Unse­
re Pizza hat auch sehr gut geschmeckt. 
Sie war mit viel Tomatensoße und 
Käse. So lecker, dass man gleich noch 
eine essen wollte. Rebecca

Halloween
Halloween feiert man am 31.10. An 
Halloween verkleiden sich die Kinder 
als Hexe oder als Skelett. In Ungarn 
feiern wir Halloween nicht, wir verklei­
den uns nur. Ich finde Halloween cool. 
Mir macht es Spaß Süßigkeiten zu 
sammeln. Jedes Jahr gehen wir spä­
ter am Abend zu meinen Nachbarn 
und wir backen gemeinsam Stockbrot. 
Dieses Jahr war ich mit Rebecka Sü­
ßigkeiten sammeln. Es gibt sehr viele 
verschiedene Halloweensprüche. Ich 
sage Süßes oder Saures, oder Wir sind 
kleine Geister und fressen gerne Kleis­
ter. Und wenn sie uns nichts geben, 
dann bleiben wir hier kleben. Emma

Yoga in der Schule
Meine Klasse hat immer donnerstags 
in der Schule Yoga. Wir werden dafür 
in 2 Gruppen geteilt. Während die eine 
Hälfte der Klasse draußen spielen 
geht macht die andere Hälfte Yoga. 
Alix (Frau Wallner) ist unsere Yogaleh­
rerin. Sie liest uns am Anfang die 
Gruppen vor dann holt die 1. Yoga­
gruppe die Matten. In dieser Gruppe 
bin ich heute. Nachdem wir die Matten 
geholt und ausgerollt haben, können 
wir anfangen. Zu Anfang sagen wir un­
seren Begrüßungsspruch. Alix kündigt 
an, dass wir heute das Spiel „1, 2 oder 
3“ spielen. Das Spiel funktioniert so: 

Alix liest eine Frage vor, z. B. „Wie vie­
le Flügelpaaare haben Libellen?“. Die 
Antwortmöglichkeiten sind 1 Paar, 2 
Paar oder 4 Paar. Es gibt drei Matten, 
für jede Antwortmöglichkeit eine. Nun 
hat jeder Zeit zu überlegen welche 
Antwort richtig ist und sich auf die ent­
sprechende Matte zu stellen. Wer rich­
tig steht bekommt einen Bommel, der 
als ein Punkt zählt. Danach üben wir 
eine zur Frage passende Yogaübung. 
Wenn alle Fragen gespielt wurden, lo­
sen wir Gruppen aus. Die Gruppe mit 
den meisten Bommeln (also Punkten) 
hat gewonnen. Jetzt darf ein Kind die 
Trommel spielen, während die ande­
ren entspannen. Als letztes verab­
schieden wir und mit dem Atemball. 
Dieser lässt sich großziehen und wie­
der kleinmachen. Am Schluss be­
kommt jeder ein Gummibärchen und 
die Siegergruppe sogar zwei. Jetzt 
sind wir dran, draußen zu spielen und 
die anderen kommen rein zum Yoga. 
Yoga macht mir Spaß.  Anna

Rama Dama
Der Rama Dama ist ein Tag, wo Plas­
tik im Boden schmutzige Sachen weg­
nehmen soll. In der Schule wir haben 
sehr viel Sachen gefunden, aber nur 
im Pausenhof. Wir haben eine Cappie 
und eine Zylinderform einer Müllton­
ne, wo wir alle Sachen reinschmeißen 
können. Wir haben Papier, Glas, Plas­
tik gefunden. Dann hat Frau Fessler 
gesagt es ist Ende zum Sammeln. 
Dann wir haben unsere Mülltonnen 
hingelegt im Kreis. Benett Nagy

Fotos: Mohamad  Alkhalaf, 
Sandra Fessler 
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Die Geschichte des Heiligen Martin bewegt uns jedes Jahr aufs Neue. 
Der römische Soldat, der einem frierenden Bettler am Wegesrand die 
Hälfte seines Mantels schenkte, zeigt uns, was Mitmenschlichkeit be­
deutet. Inspiriert vom Heiligen Martin haben die Kinder des Kinder­
gartens St. Maria in den vergangenen Wochen selbst ein großes Herz 
gezeigt. Mit leuchtenden Augen und großem Eifer sammelten sie in 
ihren Gruppen Konserven, Kekse und andere haltbare Lebensmittel. 
Die Spenden wurden an die Initiative „Schlaraffenland" der Nachbar­
schaftshilfe Kirchseeon übergeben. Diese Organisation kümmert sich 
mit großem Engagement um die Unterstützung bedürftiger Mitbür­
ger. Lebensmittel, die zwar noch genießbar sind, aber nicht mehr ver­
kauft werden dürfen, werden hier gesammelt, sortiert und an Bedürf­

tige verteilt. „Für die Kinder war das Sammeln nicht nur 
eine sinnvolle Aktion, sondern auch eine Möglichkeit, die 
Botschaft von St. Martin aktiv zu erleben. Es geht darum, 
zu teilen und anderen zu helfen – eine Lektion, die sie si­
cher ein Leben lang begleiten wird. Dass wir mit dieser 
Aktion etwas davon weitergeben können, macht uns alle 
sehr stolz“, so Christine Obermayr, Leiterin des Kinder­
gartens.

Text und Foto: Christiane Arnold

Ein Licht der Nächstenliebe:  
Die Kinder des Kinder gartens St. Maria folgen  
dem Vorbild des heiligen St. Martin

Die Kinder freuten 

sich, ihre gesam-

melten Lebens-

mittel an das 

Schlaraffenland 

zu übergeben

bauen + modernisieren

Dienstleistungsunternehmen für Bauen und Modernisieren in Gra昀椀ng.

bewerbung.gra昀椀ng@schoenreiter.de

Schönreiter Baustoffe GmbH Gra昀椀ng
Am Schammacher Feld 6
D-85567 Grafing b. München
schoenreiter.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

Dienstleistungsunternehmen für Bauen und Modernisieren in Gra昀椀ng.

bewerbung.gra昀椀ng@schoenreiter.de

Schönreiter Baustoffe GmbH Gra昀椀ng
Am Schammacher Feld 6
D-85567 Grafing b. München
schoenreiter.de

Logistik-Fachkraft m/w/d

Du fährst leidenschaftlich gerne Stapler und bist ein 

absoluter Brain was Lagerhaltung betrifft?

Dann verwirkliche Dich bei Schönreiter! Einem familiengeführten, 

wachsenden und zukunftsorientierten Fachhandels- und 

Dienstleistungsunternehmen für Bauen und Modernisieren in Gra昀椀ng.

Bewirb Dich jetzt per Email: bewerbung.gra昀椀ng@schoenreiter.de
oder ruf einfach an unter 08092 / 8577156 (zuständig Dimitri Senger)

Schönreiter Baustoffe GmbH Gra昀椀ng
Am Schammacher Feld 6
D-85567 Grafing b. München
schoenreiter.de

Wir beraten Sie gern:

seit 1965

Wir beraten Sie gern: Meisterbetrieb

Christoph Trenkler GmbH

Ulrichstraße 5 · 85560 Ebersberg

Tel. 08092/2994 · Fax 08092/25843

www.rollladen-trenkler.de

info@rollladen-trenkler.de

Wir beraten Sie gern:

ollladen-trenkler.de

© by-studio - stock.adobe.com

26Soziales, Familien & Senioren



Das P-Seminar „Gala Night“  
am Gymnasium Kirchseeon

Wir, das Projekt­Seminar Sport der 
11. Klassen, veranstalten zusammen 
mit unser Lehrerin Fr. Faul eine „Gala 
Night“. Geplant ist ein Abend voller 
Tanz und Musik, welcher Zuschaue­

rinnen und Zuschauern eine große Bandbreite an Tanzsti­
len, dargeboten von den verschiedensten Gruppen, bieten 
soll. Unter dem Motto „Die vier Jahreszeiten“ soll ein Tanz­
abend, welcher primär Nachwuchstänzerinnen und ­tän­
zern eine Bühne schafft, entstehen. Hierfür haben wir uns 
seit August um das Anwerben von Sponsoren, über das De­
sign bis hin zum Ablauf des Abends gekümmert und unse­
re Vision versucht zum Leben zu erwecken. Auf dem Weg 
mussten wir einige Hürden überwinden, für die einfalls­
reiche Lösungen benötigt wurden. Aber nun können wir Sie 
herzlich zu unserer „Gala Night“ im Alten Speicher in Ebers­
berg am 3. Mai 2025 einladen! Informationen zum Ticket­
verkauf erhalten Sie rechtzeitig hier oder online!

Falls Sie weitere Fragen haben oder uns sponsern möch­
ten, können Sie gerne auf unserer Website galanight.org 
vorbeischauen oder auch bei unseren Social­Media­Kanä­
len reinschauen – dort nehmen wir Sie u. a. mit hinter die 
Kulissen dieses großen Events! Sie finden uns auf facebook 

(GalaNight Projekt), instagram (gala.night_pse) und TikTok 
(galanight6). Sollten Sie gerne ein aktiver Teil des Abends 
werden wollen, können Sie den QR­Code scannen und Ihre 
Tanzgruppe oder sich als Solist/in anmelden.

Text: Magdalena Roth, Anna Hamele,  
Ege Sarihasanoglu und Anna Roth aus dem P-Seminar 

„Gala Night“, Foto: GalaNight

esb.de

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

Mit Gas, Ökostrom und Wärme. 
Weitersagen und Prämie sichern!
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Neues aus der Bücherei
Die Gemeindebücherei Kirchseeon – ein Ort für alle, 
denen Bücher die Welt bedeuten. Das Team –  
Such maschinen mit Herz

Nicht alles, was ihr sucht, oder euch 
wünscht, findet ihr bei uns. Aber wir 
versuchen, euch Orientierung zu ge­
ben in der Flut der Neuerscheinungen 
und Empfehlungen. Damit ihr das 
passende Buch, den richtigen Film, 
das geeignete Hörbuch findet, treffen 
wir eine Vorauswahl und überlegen, 
ob sie euch glücklich machen wird 
und / oder schlau(er).

Um die 1.600 Medien haben wir 
2024 für euch ausgesucht, ausge­
packt, bearbeitet, eingebunden und 
in den Katalog eingepflegt. Außer­
dem planten wir mit Elan 20 zusätz-
liche Veranstaltungen, um 50 Jah­
re Leselust am Ort zu feiern und be­
reicherten somit das kulturelle Leben 
von Kirchseeon.

Beginnen wir nun gemeinsam ein 
neues Bücherei­Jahr – wir freuen uns 
auf euch. Schenken wir den Büchern, 
die wir zur Hand nehmen, unsere vol­
le Aufmerksamkeit. Denn wenn wir 
ein Buch lesen, beginnt ja viel mehr 
als der reine Lesevorgang, nämlich 
eine Lebensabschnittspartnerschaft, 
die ganz unterschiedlich verlaufen 
kann: kurz oder lang, innig oder recht 

leidenschaftslos, … Lassen wir zu, 
dass sich auf die eine oder andere 
Weise unsere Standpunkte ändern, 
wenn wir in Geschichten eintauchen.

Deshalb wollen wir das neue Jahr 
gleich mit einer Lesung einläuten, bei 
der wir spielerisch die eigene Gedan­
kenwelt aus unterschiedlichen Blick­
winkeln betrachten:

„Gedankenlesung oder Was Sie 
schon immer über sich wissen 
wollten, aber bisher nicht zu 
fragen wagten“
Veronika Schantz, erfahrene Acht­
samkeitstrainerin und Politologin aus 
Kirchseeon, nimmt uns mit auf eine 
humorvolle Entdeckungsreise. Ohne 

erhobenen Zeigefinger erforschen wir 
den eigenen Geist, lernen die Top­
Five unserer individuellen Gedanken­
Hitparaden kennen und versuchen, 
eine Minute so viel wie möglich zu 
denken. Neurowissenschaftliche Er­
kenntnisse, Geschichten aus aller 
Welt und persönlich Anekdoten er­
mutigen dazu, mit freundlichem For­
schergeist die Tyrannei der Gedan­
kenwelt ein wenig zu lockern und 
über sich selbst zu lachen. Wer das 
kann, gewinnt Distanz zu sich und 
kann die Perspektive leichter wech­
seln.

Wann: am Freitag,  
den 17. Januar 2025, 19.30 Uhr 
– Einlass ab 19.00 Uhr
Wo: evangelisches Gemeinde-
zentrum, Gartenweg 11,  
Kirchseeon

Tickets für 5 Euro gibt es 
direkt in der Bücherei.

Für Kinder von 4 bis 
7 Jahren:
2025 findet 
natürlich auch 
unser Bilder-
BuchKino statt, 
und zwar an folgen 

Donners tagen von 
15.30 bis 16 Uhr: 

23.1. – 20.2. – 20.3. – 
22.5. – 26.6. – 17.7. – 18.9. 

– 16.10. – 20.11. – 18.12.

ZAHNARZTPRAXIS

MUDr.  LAURA HEIDER
Münchner Straße 62 · 85614 Kirchseeon

Tel.: 08091 56 39 634 · Fax: 08091 56 39 635

praxis@zahnarzt-kirchseeon.de · www.zahnarzt-kirchseeon.de

ZAHNARZTPRAXIS

ZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXIS

· Tätigkeitsschwerpunkt: Endodontie

(Wurzelbehandlung) und Prothetik

· moderne Zahnmedizin für große, kleine
und ängstliche PatientenZAHNARZTPRAXIS

ZAHNARZTPRAXISJeden 3. Freitag bis 17.00 Uhr geöffnet

Mo, Mi, Fr  8.00 - 12.30 Uhr
Di  7.30 - 12.30 Uhr
Mo und Mi  14.00 - 19.00 Uhr

Alle Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen –

ZAHNARZTPR
In den Weihnachts- 

ferien machen wir bis  
einschließlich Neujahr  

(1. Januar) Urlaub.  
Ab Donnerstag, den 2. Januar, 

geht es wieder los.

Kommt gut in das neue Jahr –  
das wünscht euch von  

Herzen: das Team  
der Bücherei.

Unsere Öffnungszeiten

Montag 10–12 Uhr

 15–18 Uhr

Mittwoch 10–12 Uhr

 15–18 Uhr

Donnerstag  16–19 Uhr

Freitag  10–12 Uhr

Samstag 10–12 Uhr

Rathausstraße 1

85614 Kirchseeon

Tel. 0 80 91 / 5 52-40

buecherei@kirchseeon.de

www.kirchseeon.de/buch
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vhs Vorträge im Januar
Für die Vorträge ist keine Anmel­
dung erforderlich (Abendkasse). Es 
gilt auch die vhs­Vortragskarte. Re­
servierung bei vorhandener Vor­
tragskarte empfohlen. 

Weitere Infos unter:  
www.vhs-grafing.de,  
E­Mail: info@vhs-grafing.de  
oder Tel.: 0 80 92 / 81 95-0.

Ebersberg – Gewaltfreie  
Kommunikation und Bezie-
hungsgestaltung
Do, 9. Januar, 19.00 Uhr,  
vhs, Dr.­Wintrich­Str. 3, 403

Ebersberg – Klimaverände-
rungen und Gesundheit
Warum wir nicht die Erde retten, 
sondern uns
Di, 14. Januar, 19.00 Uhr,  
vhs, Dr.­Wintrich­Str. 3, 403

Ebersberg – Das Voralpenland 
– Dort wo unsere Heimat am 
schönsten ist mit der Kamera 
unterwegs zwischen Pfaffen-
winkel und Allgäu
Mi, 15. Januar, 19.00 Uhr,  
Im Klosterbauhof 1, Saal  
„Unterm First“, 202
Der Vortrag wird live im Internet 
übertragen (Zugangsdaten über  
die vhs)

Ebersberg – Grenzen setzen – 
Überforderung vermeiden –  
Die Kunst, NEIN zu sagen
Do, 16. Januar, 19.00 Uhr,  
vhs, Dr.­Wintrich­Str. 3, 403

Grafing – Minimalismus für 
Familien – Weniger macht’s 
leicht!
Mi, 22. Januar, 19.00 Uhr,  
vhs, Griesstraße 27, EG

Ebersberg – Was Manager von 
Künstlern lernen können
Do, 23. Januar, 19.30 Uhr,  
vhs, Dr.­Wintrich­Str. 3, 403

Ebersberg – Französische 
Regionen: Die Auvergne  
(zweisprachig)
Fr, 24. Januar, 19.00 Uhr,  
Im Klosterbauhof 1, Saal  
„Unterm First“, 202

Grafing – Zwischen Zukunfts-
ängsten und Resignation –  
Wie Sie im Einklang mit sich 
selbst den Herausforderungen 
unserer digitalisierten Zeit 
begegnen
Di, 28. Januar, 19.00 Uhr, vhs, 
Griesstraße 27, EG

Ebersberg – Indonesien –  
Java und Bali: Inseln der Götter 
und der rauchenden Vulkane
Mi, 29. Januar, 19.30 Uhr, Im 
Klosterbauhof 1, Saal „Unterm 
First“, 202
Der Vortrag wird live im Internet 
übertragen (Zugangsdaten über  
die vhs)

Ebersberg – Veränderung oder 
Transformation: Wie gehen wir 
in die Zukunft?
Do, 30. Januar, 19.00 Uhr,  
vhs, Dr.­Wintrich­Str. 3, 403

Stellenausschreibung
Der Zweckverband Kom-

munale Bildung (Volkshoch-

schule und Musikschule) 

sucht für die Geschäftsstelle 

in Grafing zum nächstmög- 
lichen Zeitpunkt eine  

Verwaltungskraft für  
die Kämmerei (m/w/d)  

(12 Std. pro Woche)

Alle weiteren Infos unter  

www.vhs-grafing.de
Bewerbungen bis 10.01.2025 

an Dr. Martina Eglauer:  

m.eglauer@vhs-grafing.de

Alte Feuerstätten 

austauschen – 

mit umweltgerechter  

Technik heizen

Tel. 0 80 92-45 41 oder
mobil 01 71-3 64 48 20

www.kacheloefen-gar.de©
 L
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Kachelöfen · Kamine

Josef Gar KG
85567 Grafing

Kachelofen-ReparaturenNachbarschaftshilfe 
Kirchseeon e.V.
Schulgasse 2
85614 Kirchseeon

Tel.: 08091 / 4050
Fax: 08091 / 6452
E-Mail: nhk@gmx.info
www.nhk-kirchseeon.bayern

Ihr ambulanter Pflegedienst in Kirchseeon
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Ein Frohes Neues Jahr 2025!
Zum Ende des Jahres 2024 gab es bei 
den Hexen noch reichlich was zu fei­
ern. Dank Corona und zwei Systemab­
stürzen wurden viele Jubilare nicht 
würdig gefeiert und geehrt. Dies hol­
ten die Vorstände der Kirchseeoner 
Hexen Ende des Jahres nach.

Unser längstes Mitglied ist sage und 
schreibe 32 Jahren bei den Hexen. Für 
Monika Waldleitner wurde lange ap­
plaudiert, leider konnte sie ihren Ap­
plaus nicht persönlich genießen. Un­
ser erster Vorstand, Marion Keil, ist 
seit 25 Jahren Mitglied und seit 2003 

unser Vorstand. Ihre Kinder, Robert 
und Andrea, sind seit 28 und 26 Jah­
ren im Verein dabei. 27 Jahre treue 
Mitgliedschaft hat unsere Irmi Kran­
ner. Bei so viel Jahren könnte man sie 
auch schon zum Inventar zählen. Anja 
Zellermayr und Helga Kaltner­Bichl­
meier sind seit 22 Jahren aktive He­
xen. Helga ist zudem seit 2007 unser 
2. Vorstand.

Karin Treutlein und Karola Zellermayr 
traten 2003 in den Verein ein, ganze 
21 Jahre sind sie dabei und immer 
noch flott unterwegs auf ihren Besen. 

v.l. Antonia Bauer, Karin Treutlein, Katrin Bichlmeier, Andrea 

Bauer, Karola Zellermayr, Mitte: Irmi Kranner, Marion Keil 

vorne: Stephanie Keil, Helga Kaltner-Bichlmeier

2004 haben die Hexen gleich 4 neue 
Mitglieder begrüßen dürfen. 20 Jahre 
dabei sind Anna Gögelein, Katrin 
Bichlmeier und zweimal Bauer, A n­
drea mit ihrer Tochter Toni. Unsere  
Influencer­Hexe Alisa Orsetti ist seit 
18 Jahren Mitglied. Mich, die Presse­
hexe Steffi Keil, hat es vor 16 Jahren 
zu den Hexen getrieben. Ein weiterer 
Trommler hat noch ein Jubiläum zu 
bejubeln – Korbinian Kick ist 15 Jahre 
aktives Mitglied. Für jedes Jubiläum 
gab es einen kleinen Gutschein und 
von allen Anwesenden einen großen 
Applaus. 

Wir wünschen Euch ein tolles und auf­
regendes neues Jahr und freuen uns 
auf ein Wiedersehen an der diesjähri­
gen Walpurgisnacht. 
Hex Hex Hui!

Text: Stephanie Keil 
Foto: privat

www.rothmoser.de

ÖKO
STROM  RE

100 % ERNEUERBARE ENERGIE 
+ REGIONALFÖRDERBEITRAG

WEITERE INFOS UNTER 
KLIMA-INVEST.DE/REGIO

aktive Mitglieder haben die Sportvereine, die 

von Rothmoser gesponsert werden - von der 

Jugend bis zur Seniorenmannschaft.

JAHRE

ENERGIE IM WANDEL

1.500

30Vereinsleben



Fotowettbewerb „Wiki loves Folklore“ 
Perchtenfotos auf Platz 1 und 3
Seit fünf Jahren gibt es den interna­
tionalen Fotowettbewerb „Wiki Loves 
Folklore“. Er hat sich neben „Wiki  
Loves Monuments“ und „Wiki Loves 
Earth“ als weiterer Fotowettbewerb 
unter freier Lizenz etabliert, zu dem 
die Freiwilligen der Wikimedia­Projek­
te weltweit beitragen. Fast 80.000 
Mediendateien aus 168 Ländern sind 
bereits zusammengekommen.

In diesem Jahr hat sich erstmals auch 
die deutsche Wiki­Gemeinschaft an 
„Wiki Loves Folklore“ beteiligt. Mehr 
als 2600 Bilder und Videos wurden 
zwischen Anfang Februar und Ende 
März übermittelt. Bei der ersten deut­
schen Ausgabe des internationalen 
Fotowettbewerbs zum speziellen The­
ma „Volkskultur und Traditionen“ wur­
den knapp 800 Fotos und über 40 Vi­
deos eingereicht, die Feste, Tänze 
oder anderes lebendiges Kulturerbe 
zeigen. 

Die Fotos wurden zunächst von 
einer Vor­Jury bewertet, um die 
Gewinnerfotos zu küren. Das Er­
gebnis diente als Orientierung für 
die eigentlichen Jury, die in der letz­
ten Bewertungsrunde gemeinsam das 
Ergebnis festigte. Bewertet wurden 
u.a. die Nützlichkeit des Bildes für die 
Weiterverwendung in der Wikipedia 
und ihren Schwesterprojekten, die 
technische Qualität und die Origina­
lität. Zusätzlich sind für die 10 besten 
Bilder kurze Bildbesprechungen ver­
fasst worden.

Die Gewinner des Wettbewerbs Jan 
Czeczotka (Podestplatz 1) und Ursula 
Jäger (Podestplatz 3) aus München 
wurden am 6.12.2024 in Berlin im 
Rahmen der Wikipedia­Festver­
anstaltung geehrt. Die „Perchten“ 
steuerten für die Gewinnübergabe ein 
Video­Grußwort verbunden mit einer 
herzlichen Gratulation bei.

Die Perchtenfamilie Kirchseeon freut 
sich sehr, dass es diesen Wettbewerb 
gibt, um die Vielfalt und Schönheit der 
weltweiten Volkskultur mit der Kunst 
der Fotografie festzuhalten und dass 
der Kirchseeoner Perchtenbrauch als 
Motiv für das Siegerfoto dieses Wett­
bewerbs diente. Tausende ehrenamt­
liche Fotografen aus aller Welt leisten 
hier einen unschätzbaren Beitrag zu 
„Wiki Loves Folklore".

Rainer Eglseder, Museumsleiter 
MASKEUM i.A. der Perschten- 

Stiftung Kirchseeon, 
1. Vorsitzender Förderverein  

MASKEUM e.V.

Andreas Mecker 
Schriftführer und Öffentlichkeitsarbeit 

Perschtenbund Soj Kirchseeon

Fotos: Jan Czeczotka,  
Ursula Jäger, München

1. Platz: Erstellung einer Maske für den Kirchseeoner Perchtenlauf  

Im Bild erstellt der Schnitzer Herbert Schafbauer eine Maske mit 

Leitidee des Nonnenfalters. Die Jury war besonders beeindruckt, wie 

detailliert die traditionelle Handwerkstechnik und die Leidenschaft 

des Handwerkers im Bild eingefangen wurden.“

3. Platz: Klaubauf „Nasenzuzler“ mit Fackel  

beim Kirchseeoner Perchtenlauf  

Die Fotogra昀椀n hat mit dem „Nasenzuzler“ eine der Schiach-

perchten des Ortes portraitiert. Die Figur wurde im Rahmen 

einer umfassenden Dokumentation der Veranstaltung 

technisch hervorragend ab gebildet und dokumentiert auch 

durch die mitgeführte Fackel das zugehörige Brauchtum.

Link zu den 50 Gewinnerbildern: 
Bemerkenswert ist, dass neben den Podestplätzen 1 

und 3 unter den ersten 50 weitere Bilder von den 

Kirchseeoner Perchten auf Platz 11, 16, 20, 24, 28, 34 

und 37 platziert sind. 

31 Vereinsleben



Wünsche zum neuen Jahr –  
Streuobstwiesen
Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünschen wir 
ein frohes und gutes neues Jahr!  Der Erhalt artenreicher 
Lebensräume und der natürlichen Lebensgrundlagen ist 
uns ein Anliegen – für unser Wohlergehen hier und heute 
wie auch für eine gedeihliche Zukunft. Allen, die sich dafür 
engagieren, danken wir für ihren wertvollen Beitrag.

Ein Schwerpunkt 2025 wird das Thema Bäume und Streu­
obstwiesen sein. Unsere Ortsgruppe betreut mehrere Flä­
chen. Für die Streuobstwiese Neukirch streben wir heuer 
eine verstärkte Pflege und Nutzung des Obstes an. Wich­
tige Informationen erwarten wir von einem öffentlichen 
Vortrag am Dienstag, 11. Februar um 18.30 Uhr im Of­
fenen Haus der Arbeiterwohlfahrt in Vaterstetten, Hans­
Luft­Weg 2: Nicole Bottesch informiert, wie auch wir im 
Landkreis Ebersberg vom „Aktionsbündnis Streuobst“ und 
seinem Förderprogramm profitieren können. 

Im Februar reinigen wir wieder die Nistkästen im Ebers­
berger Forst und hängen weitere Nistkästen auf; Mithel­
fende sind willkommen!

Unser Jahresprogramm 2025 
stellen wir am Mittwoch, 8. Ja-
nuar um 19.00 Uhr im Café Zam 
vor. Die Monatstreffen finden am  
1. Mittwoch im Monat statt. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann nehmen Sie bitte Kontakt  
zu mir auf – unter 01 57 / 35 54 
86 86.

Aktuelle Informationen zu unse­
ren Aktionen und Veranstaltun­
gen unter www.ebersberg.bund­
naturschutz.de.

Text: Beate Kiss 
Foto: Edmund Gumpert

Der Obst- und Gartenbauverein 
Kirchseeon informiert
Termin im Januar
 ❙  Mittwoch, der 08. Januar 2025, 18.00 Uhr 

Stammtisch im Gasthof Hamberger

Termin im Februar
 ❙  Mittwoch, der 12. Februar 2025, 18.00 Uhr 

Stammtisch im Gasthof Hamberger 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen! 

Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.gartenbauverein-kirchseeon.de
Auskunft erteilt: Gerda Rothhaupt, 1. Vorsitzende, 
Hirschenweg 32 a, 85614 Kirchseeon, 
Telefon 0 80 91 / 21 53,  
E­Mail: gerda.rothhaupt@gmx.de

Jahreshauptversammlung bei  
den Kirchseeoner Gartlern
Gut besucht – nach längerer Corona­Pause – war 
die diesjährige Jahreshauptversammlung des Obst 
– und Gartenbauvereins Kirchseeon, wie immer  
im Gasthof Hamberger, wo die turnusmäßige Neu­
wahl der Vorstandschaft keine Änderung in der Be­
setzung der Posten erbrachte und Gerda Roth­
haupt 2025 nun in ihr 30. Jahr als 1. Vorsitzende 
der Kirchseeoner Gartler startet. Nach einigen ge­
planten Ausflugsvorschlägen der alten und neuen 
Vorsitzenden, der Nachfrage nach gewünschten 
Referenten bei den monatlichen Stammtischen 
und dem beliebten Bilderrätsel, das Barbara  
Mauerer gewann, erfolgte die Urkundenverleihung 
für wunderschönen Blumenschmuck, wie immer 
fotografiert von Gisela Götz, durch Altbürgermeis­
ter Udo Ockel und Gerda Rothhaupt.

Text: Gerda Rothaupt 
Foto: privat 

Bild von links nach rechts: Maria Huber,  

Anna Obermaier, Christa Reinweber, Cornelia  

Gruber, Gertrud Eidenschink, Margarete Höger,  

Brigitte Kreppel, Uschi Spitschka, Maria Obermaier,  

Rosa Eschbaumer, Berta Dittrich und Gerhard Uebelacker. 

Vorne sitzend: Gartlervorsitzende Gerda Rothhaupt
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Ende November richtete sich der Blick der Taekwondo­
Kämpfer nach Bobingen. Dort fand die Bayerische Meis­
terschaft im olympischen Taekwondo statt. Und auch das 
Team von Taekwondo Kirchseeon reiste mit 11 hochmo­
tivierten Kämpferinnen und Kämpfern in die Sporthalle 
nach Bobingen, um Edelmetall nach Hause zu holen.

In Bobingen trat die bayerische Elite an, um sich neben 
den Medaillen auch den Bayerischen Meistertitel zu ho­
len. Unter anderem fand man Namen wie Faysal Swada­
go, Olympiateilnehmer Paris 2024, der für Burkina Faso 
(Afrika) startete. Außerdem traten einige ukrainische Na­
tionalkämpfer, die in Bayern leben und trainieren, bei den 
Kämpfen an. Das Niveau ist dieses Jahr wieder einmal 
sehr hoch. 

Das Losglück traf den Oberbayer Marvin Greue von Taek­
wondo Kirchseeon, der gleich den ersten Kampf gegen 
den in Nürnberg lebenden Faysal Swadago hatte. Hier 
zeigte Marvin Greue, dass er auch mit Weltklassekämp­

fern mithalten kann. Er konnte 
beide Runden gut dagegenhal­
ten und mit einer großen Erfah­
rung reicher den Kampf beenden. Alle anderen Sportler 
in der Gewichtsklasse Herren +80kg traten nicht gegen 
den dominierenden Sportler aus Afrika an. Regional­ 
Coach Alex Berghammer war sehr stolz auf Marvin und 
beide sehen mit viel Zuversicht und Sicherheit in die neue 
Saison 2025.

Der Regionalstützpunkt holte mit seiner Kadersportlerin 
Zora Zischka den Bayerischen Meistertitel. Den Bayri­
schen Vizemeistertitel im Vollkontakt holten Magdalena 
Jukic, Lisa Schmidt und Aaron Zischka in den Ebersber­
ger Landkreis. Die Bronze­Medaille in der Jugendklasse 
erreichten Max Schaffrath, Nuala Dierberger, Ronja 
Zischka.

Das Team aus Kirchseeon hat hervorragende Kämpfe ab­
solviert. Und somit von 31 Vereinen den 12. Platz in der 

Teamwertung geholt. Cheftrainer Alex Berghammer 
ist mit der Leistung seiner Sportler sehr zufrieden. 

Außerdem freut es Alex Berghammer, dass die der­
zeit oberbayrischen Nachwuchssportler aus 16 Ver­
einen, die im BTU­Regionalstützpunkt Kirchseeon 
trainieren, insgesamt 7 x Gold, 6 x Silber und 9 x 
Bronze gewonnen haben.

Text: Alex Berghammer

Kirchseeon |  Marktplatz 5 |  08091 / 539 061

Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440

Gra昀椀ng	 |  Marktplatz 17 |  08092 / 336 935

Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03

• individuelle Bestattungsvorsorge
• auf Wunsch Hausbesuche
• Tag & Nacht für Sie dienstbereit

www.bestattungsdienst-pietas.de

Terminvereinbarung: 08092 / 85 14 915

Osteopathie Dr. med. Julia Kamml
Berührungsmedizin aus ärztlicher Hand

Mehr Information unter 

www.osteo-doc.de

Bayerische Meisterschaft im Taekwondo:  
Sieben Medaillen gehen nach Kirchseeon
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2025 – 1920 = 105
Vor uns liegt ein besonderes Jahr 
2025: 105 Jahre Seetaler Kirchsee­
on! Da uns zu unserem 100­jährigen 
Jubiläum leider die Corona­Pande­
mie größeres Feiern unmöglich ge­
macht hat, wollen wir dieses Jahr ei­
niges nachholen.

Gleich im Januar starten wir mit ei­
ner neuen Reihe „Ma muaß as Lebn 
danzn – Blick über den Tellerrand“. 
Dabei bieten wir fünf kostenlose 
Tanzkurse an: Standard, Salsa, La­
tein, Line Dance und Boogie. Hier 
zeigen professionelle Tanzlehrer die 
Grundschritte zu verschiedenen Sti­
len. Da ist sicher für jeden etwas da­
bei.

Am 22.02.25 ist dann jeder herzlich 
zum großen Faschingsabschluss­
tanzabend eingeladen. Dort sind alle 
Tanzstile und natürlich der traditio­
nelle Volkstanz vertreten, es werden 
aber auch Spiele gemacht.

Im März, nach den Faschingsferien, 
geht es weiter mit den Volkstanzkur­
sen bei Tanzmeister Peter Seitz, die 
im traditionellen Volkstanzabend 
am 26.04.25 mit der Oberlauser 
Tanzlmusi gipfeln.

Ebenfalls im März, am 22., wird das 
Kreiskartellsingen beim von uns ver­
anstalteten Josefi Hoagartn stattfin­
den.

Anfang August geht's für unsere 
Trachtler an die Ostsee – nicht nur, 
um die ehemaligen Mitglieder des 
Vereins „Schüddel de Büx“ wieder­
zutreffen, oder um am traditionellen 
Heringsfassabschlagen in Born teil­
zunehmen; die Ostsee ist immer 
eine Reise wert.

Die Seetaler Goaßlschnoizer organi­
sieren ein Schnalzertreffen im Rah­
men des Jubiläums. Des Weiteren 
ist ein Auftritt der Trachtler, zusam­
men mit den Schnalzern, nicht nur 
aufgrund der schönen Erfahrungen 
2024, auf der Oidn Wiesn geplant.
Natürlich wird es wieder spannende 
Fotoprojekte auf unserem Insta­
gram­ und Facebook­Kanal zu ver­
folgen geben und viele weitere span­
nende Veranstaltungen.

So viele Jahre und noch so viel mehr 
Geschichten – die wir euch natürlich 
nicht vorenthalten wollen.

Der charmante Filmemacher Tho­
mas Maria Peters begleitet uns zu 
diesem Zweck durch das Jahr und 
erstellt dabei ein filmisches Portrait. 
Erste Ideen und Gedanken verspre­
chen Spannendes, aber auch Hu­
morvolles.

Selbstverständlich halten wir unse­
re Vereinsgeschichte auch in einer 
klassischen Chronik fest, die es dann 
an unserem großen Jubiläumsvolks­
tanz am 4. Oktober zu sehen gibt.

Das Jubiläumsjahr hat also einiges 
zu bieten. Denn nicht nur die gerade 
erwähnten Veranstaltungen, son­
dern auch die schon bewährten Auf­
tritte und Mitwirkungen bei Festen 
haben wir eingeplant. Haltet also  
die Augen auf. Aktuelles erfahrt  
ihr immer über die sozialen Medien 
oder über unsere Homepage www.
seetaler-kirchseeon.de und na­
türlich über den direkten Kontakt 
mit uns.

Text: Ingrid Scharl

Metzgerei Fuß
Burgstraße 21

gegenüber Maibaum

in 85604 Pöring

Tel.: 08106 / 9999388
www.fuss-metzgerei.de 

Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.: 7.00 - 13.30 Uhr

Do. - Fr.: 7.00 - 18.00 Uhr

Sa.: 7.00 - 12.00 Uhr

24-Stunden Verkaufsautomat

Metzgerei Metzgerei •• Partyservice  Partyservice •• Imbiss Imbiss

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Ebersberg
0 80 92 / 8 84 03

Sieghartstraße 15

Tag und Nacht erreichbar!    www.bestattungshilfe-riedl.de

Höhenkirchen / Siegertsbrunn
0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen bei München
0 89 / 62 17 15 50
Vaterstetten Annahmestelle 
im Gartencenter Ziegltrum
0 81 06 / 3 06 21 88

Edling
0 80 71 / 5 26 44 40 
Wasserburg am Inn
0 80 71 / 9 20 46 40
Rettenbach
0 80 39 / 13 45
Hörlkofen
0 81 22 / 9 59 88 00

Bestattungsvorsorge

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

 

Seetaler Kirchseeon e.V. 

gegr. 1920 
Heimat- und Gebirgstrachten-

Erhaltungsverein 
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Mit dem Lasercutter gravieren –  
der MakerSpace EBE zeigt, wie Sie kreative  
Unikate selbst herstellen können
Am Montag, 13. Januar von 17.30 Uhr 
bis ca. 19.00 Uhr zeigt Michael Graf, 
der Lasergravur­Experte des Vereins 
MakerSpace EBE e. V., wie man mit ei­
nem Lasercutter aus kleinen Schiefer­
platten individuelle Geschenke zau­
bern kann. Auch was man mit einem 
Lasercutter sonst so  
alles machen kann, 
wird erläutert. Dazu 
gehört zum Beispiel 
das Schneiden von 
Holz oder das Gravie­
ren von Acryl oder 
Glas. Dabei werden 
alle Arbeitsschritte von 
der Vorlage bis zum 
fertigen Ergebnis vor­
gestellt und Fragen beantwortet. Die 
Veranstaltung findet in der Werkstatt 
des Vereins in Kirchseeon statt (Weg­
beschreibung unter makerspace­ebe.
de/werkstatt).

Am 21. Januar 2025 von 18.00 Uhr 
bis 20.30 Uhr steht die Werkstatt für 
Interessierte offen. Schauen Sie gern 
vorbei! Hier ist Raum für Fragen zur 
Werkstatt, zum Verein, zu den ge­
meinsamen Projekten und Seminaren 
im Verein.

Der Verein MakerSpace 
EBE betreibt für seine 
Mitglieder eine offene 
Werkstatt mit einer 
ganzen Palette an Mög­
lichkeiten, von der 
Holzwerkstatt über La­
sercutting, 3D­Druck, 
Elektronik und Pro­
grammierung bis hin 

zum Nähen. Gemeinsame Projekte, 
Tüfteln und Ausprobieren, Seminare 
von Mitgliedern für Mitglieder bilden 
den Schwerpunkt. Gesellschaftliche 
Verantwortung zeigen die Vereinsmit­
glieder in den Repair Cafés in Kirch­
seeon oder in Workshops mit Schüle­
rinnen und Schülern und Auszubilden­
den. Informationen zu allen Veranstal­
tungen gibt es unter: makerspace­
ebe.de/veranstaltungen.

Text: Martin Riebl, Foto: Michael Graf
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UND JETZT WIRD´S BUNT !!! 
 
 
 

Wir feiern gemeinsam Silvester  
im Café zam. 

 
 

Am 31.12. ab 20:00 Uhr beginnen wir ein buntes Büffet  

aufzubauen, zu dem Sie beitragen.  

 
Getränke und Brot stehen bereit, das kalte Büffet wird umso bunter,  

je mehr es von Ihnen gestaltet und bestückt wird. Knabbereien und  

süße Leckereien dürfen natürlich auch nicht fehlen. Ihren Kreationen  

und kulinarischen Mitbringseln sind keine Grenzen gesetzt. 

Wir wollen fröhlich und ungezwungen in das neue Jahr feiern und  

dürfen auch das Tanzbein schwingen. 

Es ist keine Anmeldung erforderlich. Für Fragen stehe ich gerne zur  

Verfügung. 

 

Dies ist eine gemeinsame Veranstaltung des Agenda Arbeitskreises  

Soziales im Markt Kirchseeon und dem VdK Ortsverband Kirchseeon. 

 

Es ist jeder, der sich angesprochen fühlt und dabei sein möchte sehr  

herzlich willkommen, unabhängig von einer VdK Mitgliedschaft. 

 

Wir freuen uns auf Sie 

 

 

Sonja Naumann  

1.Vorsitzende des VdK Ortsverbandes Kirchseeon und Sprecherin  

des Agenda Arbeitskreises Soziales im Markt Kirchseeon 

Tel.: 01603566725 

 

Am 29.11. hat der VdK­Kirchseeon 
seine diesjährige Weihnachtsfeier im 
Gasthof Hamberger in Eglharting ge­
feiert. War es letztes Jahr das Wetter, 
das uns nicht wohlgesonnen war, so 
war es dieses Jahr das Coronavirus, 
das uns zu schaffen machte. Leider 
musste der freudig erwartete Kirch­
seeoner Zwoagsang krankheitsbe­
dingt absagen und auch unsere Vor­
sitzende, Sonja Naumann, blieb ans 
Bett gefesselt. Dafür konnte die eben­
falls angekündigte HoizofaMusi ihren 
Beitrag zu einem wirklich gelungenen 
Zusammensein leisten. Kurze Gedich­
te regten außerdem zum Schmunzeln 
an und lösten sich mit stimmungsvol­
len voralpenländischen Musikstücken 
ab, so dass der Alltag bald vergessen 
war. 

Und zudem führten die Weihnachtslie­
der, in die alle Anwesenden einstimm­
ten, uns in die bevorstehende Weih­
nachtszeit ein.

Der VdK­Ortsverband Kirchseeon 
wünscht allen ein friedliches und ge­
sundes neues Jahr.

Und auch im neuen Jahr gilt: unser of­
fener Stammtisch jeden ersten Mon-
tag im Monat um 18.00 Uhr im Cafe 
zam.

Text und Foto: Bernhard Hoiß

VdK-Ortsverband 
Kirchseeon feiert
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Standing Ovations beim „Weihnachts-Pop-Konzert“ von TonArt Kirchseeon

Am ersten Advent präsentierte TonArt 

Kirchseeon gleich an zwei Abenden 

sein „Weihnachts­Pop­Konzert“, das 

nicht nur gesanglich – sowohl a capel­

la als auch mit perfekt abgestimmter 

Instrumentalbegleitung – überzeugte, 

sondern dank der liebevollen Deko­

ration die gesamte ATSV­Halle in  

einen stimmungsvollen Adventszau­

ber hüllte.

Im ersten Teil des Programms wurden 

bekannte Popsongs aufgeführt, z. B. 

„Say Something“ oder Queens „Bohe­

mian Rhapsody“, dessen großartige 

Darbietung durch Chor und Solisten 

von der Zuhörerschaft mit Szenenap­

plaus honoriert wurde. Nachdem der 

Weihnachtsmann die Gäste mit Pop­

corn beschenkt hatte, führte die char­

mante Moderatorin weiter durch den 

weihnachtlichen zweiten Programm­

teil. Auf eher besinnliche Songs folg­

ten mehrere schwungvolle Stücke und 

der Funke sprang vollends auf den 

Saal über. Den Abschluss des rundum 

gelungenen Konzertabends bildete 

„Und es ist Weihnachtszeit“ – eine Ei­

genkomposition der Chorleiterin Ulri­

ke Sassor­Steiert, die auf berührende 

Weise den wahren Kern von Weih­

nachten zum Ausdruck brachte. Das 

abwechslungsreiche und kurzweilige 

Programm ließ die mehr als zwei 

Stunden wie im Flug vergehen, so 

dass das begeisterte Publikum an bei­

den Abenden auf eine Zugabe be­

stand. Die stehenden Ovationen am 

Ende des Konzertwochenendes waren 

der wohl schönste Lohn für das große 

Engagement aller Mitwirkenden.

Text: Cynthia Strecker 

Foto: privat

Dr. med. dent. Amelie Parvany ∙ Jahnstraße 5 ∙ 85567 Grafing

Termine direkt 
online buchen

für das entgegengebrachte Vertrauen in diesem Jahr möchten 
wir uns von Herzen bedanken. Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien eine fröhliche und entspannte Weihnachtszeit und ein 
gutes neues Jahr voller Zuversicht und positiver Momente!

Adventliche Grüße, Dr. Amelie Parvany und Team

Liebe Patientinnen und Patienten,
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Ihre Ansprechpartnerin vor Ort
Pfarrerin Renate Zorn­Traving
Telefon: 0 80 92 / 86 34 374
E­Mail: renate.zorn-traving@elkb.de

Evangelische Johanneskirche 

Kontakt zur Kirchengemeinde
Pfarrbüro, Tel. 0 80 92 / 2 04 02
E­Mail: pfarramt.ebersberg@elkb.de
www.ebersberg-evangelisch.de

Evang. Gottesdienste

Evangelische Johanneskirche, Gartenweg 11, Kirchseeon oder wie ausgeschrieben

Mittwoch, 01.01. 18.00 Uhr:  Abend­Gottesdienst mit: Renate Zorn­Traving & Team
Sonntag,  05.01. 09.30 Uhr: Gottesdienst mit: Renate Zorn­Traving
Sonntag,  12.01.  09.30 Uhr: Gottesdienst für dich und mich mit: Ernst Hoff mit Team
Sonntag,  19.01.  10.00 Uhr: Gottesdienst zum Mitarbeiterdank mit: Edzard Everts & Renate Zorn­Traving
Sonntag,  26.01.  18.00 Uhr: Abend­Gottesdienst
Sonntag,  02.02. 09.30 Uhr: Gottesdienst mit: Sabine Döring
Sonntag,  09.02.  09.30 Uhr: Gottesdienst mit: Dr. Bernd Krüger

Geplante Veranstaltungen in Kirchseeon

 Montag, 13.01. 14.00 Uhr: Tanzen im Sitzen unter professioneller Leitung von Frau Karin Hoff  
   Evang. Gemeindehaus, Gartenweg 11, Kirchseeon mit: Ernst Hoff

  15.00 Uhr: Seniorencafé – Literatur im Foyer Evang. Gemeindehaus,  
   Gartenweg 11, Kirchseeon mit: Karin Hoff

Samstag, 18.01. 20.00 Uhr: Cocktail & Kino „Wochenend­Rebellen“  
   Evang. Gemeindehaus, Gartenweg 11, Kirchseeon

Tanzen im Sitzen und Seniorencafé

Am Montag, den 13. Januar lädt die Evang. Kirchen­
gemeinde Ebersberg herzlich zu einem besonderen Seni­
orentreff im evangelischen Gemeindehaus Kirchseeon, 
Gartenweg 11 ein. Um 14.00 Uhr startet das Tanzen im 
Sitzen unter professioneller Leitung von Karin Hoff, bei 
dem die Seniorinnen und Senioren zu schwungvoller Mu­
sik gemeinsam einfache Tanzschritte ausführen können. 
Im Anschluss lädt das Seniorencafé zum gemütlichen Bei­
sammensein bei Kaffee und Kuchen ein. 

Zur geselligen Runde ab 15.00 Uhr sind natürlich auch 
alle herzlich willkommen, die vorher nicht am Sitztanz teil­
genommen haben.

Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Evang. 
Bildungswerk (ebw).

Cocktails & Kino

Einladung zu „Wochenendrebellen“ in der evang. Kirchen­
gemeinde Kirchseeon, Gartenweg 11.

Am 18. Januar ab 20.00 Uhr lädt die evangelische Kir­
chengemeinde wieder zur beliebten Veranstaltung „Cock­
tail & Kino“ ein.

Dieses Mal sehen Sie den Film „Wochenendrebellen“:  
Vater und Sohn auf der Suche nach dem perfekten Fuß­
ballverein – die Verfilmung des gleichnamigen Erfolgs­
blogs eines autistischen Jungen und seines Vaters ist per­
fektes Wohlfühl­Kino mit Herz und Humor – ein filmischer 
Volltreffer in jeder Hinsicht.

Beginn ist um 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr.  
Anmeldungen im Vorfeld sind empfehlenswert an  
uschi.bittner@t-online.de, Tel. 01 72 / 82 75 884.

Der Unkostenbeitrag von 7,77€ beinhaltet den Eintritt  
+ den 1. Cocktail.
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Mi. 01.01. 10.00 Uhr Eucharistiefeier zu Neujahr in Eglharting, 
   anschließend Sektempfang vor der Kirche

Do. 02.01. 15.30 Uhr Wortgottesdienst im Altenheim Kirchseeon

So. 05.01. 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier) mit Sternsingern in Eglharting

Mo.  06.01.  10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Fest „Erscheinung des Herrn“  
   mit Segnung des Dreikönigswassers in Kirchseeon 

Di.  07.01. 19.00 Uhr Gottesdienst in Buch

So.  19.01. 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst zu Kirchweih in Eglharting,  
   anschl. Frühschoppen im Pfarrheim Eglharting

Di.  21.01. 19.00 Uhr Heilige Messe in Kirchseeon­Dorf

Sa.  01.02. 17.00 Uhr Vorabendmesse zu Maria Lichtmess mit Kerzensegnung  
   in Kirchseeon

So.  02.02. 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst zu Maria Lichtmess mit Kerzensegnung 
   und Blasiussegen in Eglharting

Kindergottesdienste:

So. 19.01. 10.00 Uhr Pfarrheim Eglharting 

So.  26.01. 10.00 Uhr Pfarrheim Kirchseeon

Seniorennachmittage:

Di.  14.01. 14.00 Uhr Pfarrheim Eglharting

Di.  28.01. 14.00 Uhr Pfarrheim Kirchseeon

Erstkommuniontermine:

Fr.  24.01. 14.30 Uhr Kirchenralley in der Erlöserkirche Eglharting

  14.30 Uhr Kirchenralley in der Pfarrkirche Kirchseeon

Pfarrei St. Joseph Kirchseeon
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Veranstaltungskalender Januar 2025 (Änderungen vorbehalten)

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Was Wo

Fr 03.01. 16.00 Perchtenlauf Lauf Riedering,Ilching und Buch ab Riedering

Sa 04.01. 10.00 – 16.00 Maskeum Maskeum geöffnet Münchner Str. 19,  Kirchseeon

Sa 04.01. 15.30 Perchtenlauf Kirchseeon Markt ab „ An der Brücke 4“

Sa 04.01. 19.00
Hubertusschützen 
Eglharting

Christbaumversteigerung Schützenheim Eglharting

So 05.01. 10.00 – 16.00 Maskeum Maskeum geöffnet Münchner Str. 19,  Kirchseeon

So 05.01. 15.30 Perchtenlauf
Große Raunacht zum 70 jähri­
gen Jubiläum in Kirchseeon 

für diesen Tag erfolgt noch eine 
separate Info 

Mo 06.01. 15.30 Perchtenlauf Kirchseeon Markt ab „ An der Brücke 4“

Di 07.01. 19.00 Markt Kirchseeon Sitzung Marktgemeinderat
Sitzungssaal EG. Rathaus, 
Rathausstr.1 Kirchseeon

Mi 08.01. 18.00
Obst­ und Gartenbau­
verein Kirchseeon

Stammtisch Gasthof Hamberger

Do 09.01. 10.00 – 17.00 Markt Kirchseeon
Rentenberatung, bitte Termin 
vereinbaren: Herr Murr,  
Tel. 0 80 92 / 2 34 42

Bürgerbüro im Rathaus, 
Rathausstr. 1, Kirchseeon

Do 09.01. 15.00 – 18.00 Markt Kirchseeon
Bürgermeistersprechstunde,  
bitte unter 0 80 91 / 5 52-19  
Termin vereinbaren

Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters

Fr 10.01. Markt Kirchseeon
Redaktionsschluss „Kirchseeon 
aktuell“ Januar­Ausgabe

Fr 10.01. 18.00 Markt Kirchseeon Öffentlicher Neujahrsempfang
ATSV­Halle, Sportplatzweg 7, 
Kirchseeon

Sa 11.01. 10.00 – 16.00 Maskeum Maskeum geöffnet Münchner Str. 19,  Kirchseeon

Sa 11.01. 19.30 FFW Kirchseeon Dorf Christbaumversteigerung Berufsbildungswerk St. Zeno

10.00 – 16.00 Maskeum Maskeum geöffnet Münchner Str. 19,  Kirchseeon

So 12.01. 14.00 – 16.00
Heimatkundemuse­
um 

Heimatkundemuseum geöffnet 
Sportplatzweg 7, Kirchseeon,  
1. OG

Do 16.01. 15.00 – 18.00 Markt Kirchseeon
Bürgermeistersprechstunde,  
bitte unter 0 80 91 / 5 52-19  
Termin vereinbaren

Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters

Sa 18.01. 10.00 – 16.00 Maskeum Maskeum geöffnet Münchner Str. 19,  Kirchseeon

So 19.01. 10.00 – 16.00 Maskeum Maskeum geöffnet Münchner Str. 19,  Kirchseeon

MO 20.01. 19.00
Unsere Grüne  
Glasfaser

Informationsveranstaltung
ATSV­Halle, Sportplatzweg 7, 
Kirchseeon

Do 23.01. 15.00 – 18.00 Markt Kirchseeon
Bürgermeistersprechstunde,  
bitte unter 0 80 91 / 5 52-19  
Termin vereinbaren

Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters

Sa 25.01. 10.00 – 16.00 Maskeum Maskeum geöffnet Münchner Str. 19,  Kirchseeon

So 26.01. 10.00 – 16.00 Maskeum Maskeum geöffnet Münchner Str. 19,  Kirchseeon

Mo 27.01. 19.00 Markt Kirchseeon Sitzung Marktgemeinderat
Sitzungssaal EG. Rathaus, 
Rathausstr.1 Kirchseeon

Do 30.01. 15.00 – 18.00 Markt Kirchseeon
Bürgermeistersprechstunde,  
bitte unter 0 80 91 / 5 52-19  
Termin vereinbaren

Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters
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Veranstaltungskalender Februar 2025 (Änderungen vorbehalten)

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Was Wo

Sa 01.02. 10.00 – 16.00 Maskeum Maskeum geöffnet Münchner Str. 19,   
Kirchseeon

So 02.02. 10.00 – 16.00 Maskeum Maskeum geöffnet Münchner Str. 19,   
Kirchseeon

Do 06.02. 15.00 – 18.00 Markt Kirchseeon Bürgermeistersprechstunde,  
bitte unter 0 80 91 / 5 52-19  
Termin vereinbaren

Rathaus, 3. OG, Büro  
des Bürgermeisters

Mo 10.02. Markt Kirchseeon Redaktionsschluss „Kirchseeon 
aktuell“ Januar­Ausgabe

Mi 12.02. 18.00 Obst­ und Gartenbau verein 
Kirchseeon

Stammtisch Gasthof Hamberger

Do 13.02. 10.00 – 17.00 Markt Kirchseeon Rentenberatung, bitte Termin  
vereinbaren: Herr Murr,  
Tel. 0 80 92 / 2 34 42

Bürgerbüro im Rathaus, 
Rathausstr. 1, Kirchseeon

Do 13.02. 15.00–18.00 Markt Kirchseeon Bürgermeistersprechstunde,  
bitte unter 0 80 91 / 5 52-19  
Termin vereinbaren

Rathaus, 3. OG, Büro  
des Bürgermeisters

Sa 15.02. Kindergarten Dachsbau Tag der offenen Tür Integrativen Kindergarten 
Im Dachsbau, Am Dachs­
berg 33

Sa 15.02. 10.00 – 16.00 Maskeum Maskeum geöffnet Münchner Str. 19,   
Kirchseeon

So 16.02. 10.00 – 16.00 Maskeum Maskeum geöffnet Münchner Str. 19,   
Kirchseeon

Mo 17.02. 19.00 Markt Kirchseeon Sitzung Marktgemeinderat Sitzungssaal EG. Rathaus, 
Rathausstr.1 Kirchseeon

So 23.02. 14 – 17 Kath. Kirche Kirchseeon Kinder­Pfarrfasching Pfarrheim Kirchseeon, 
Fritz­Litzlfelder­Str. 1d

Do 27.02. 10.00 – 17.00 Markt Kirchseeon Rentenberatung, bitte Termin  
vereinbaren: Herr Murr,  
Tel. 0 80 92 / 2 34 42

Bürgerbüro im Rathaus, 
Rathausstr. 1, Kirchseeon

Do 27.02. 15.00–18.00 Markt Kirchseeon Bürgermeistersprechstunde,  
bitte unter 0 80 91 / 5 52-19  
Termin vereinbaren

Rathaus, 3. OG, Büro  
des Bürgermeisters

Ich mache mich unabhängiger!
• Energieträger � exibel wählen
• Trinkwasser hygienisch
 	 isch erwärmen
• Wärmepumpe richtig anbinden
• Sonnenstrom und Wärme e�  zienter nutzen

Wie optimiere ich 
mein Bestandshaus? 
• Kann der gute Kessel bleiben?
• Muss ich mein Haus einpacken?
• Lohnt sich Sonnenenergie?
• Welcher Heizungstyp ist   r mich am günstigsten?

Für alle, die mehr Energie Für alle, die mehr Energie 
brauchen. Strom, Wärme brauchen. Strom, Wärme 
und Warmwasser am und Warmwasser am 
Ort des Verbrauchs Ort des Verbrauchs 
selbst machen!selbst machen!

Sauber und sicher: hygienisches 
Trinkwasser richtig nutzen und 
behandeln. Seidenweiches Perlwasser, 
  r zarte Haut und geschmeidiges Haar.

Informieren Sie sich auf 
unseren Erstberatungsabenden 
Wir beginnen um 19.00 Uhr, einfach 
online – bequem von zu Hause aus.
Anmeldung unter: Tel 0 80 92/2 49-0
Wildermuthstr. 6 · 85560 Ebersberg

Mit Pellets 100 % unabhängig 
von fossilen Energieträgern! 
• Kombinierbar mit Sonnenenergie
• Wärme auf Vorrat

… und wer 
 Strom erzeugen

kann, besitzt 
eine Goldgrube

www.wochermaier.de
Bad | Heizung | Solar | BHKW | Service

VORTRAG: ENERGIE-ABEND
nächster Termin: 08.01.2025
und 05.02.2025

VORTRAG: ENERGIE-SPAR-ABEND
nächster Termin: 15.01.2025
und 12.02.2025

VORTRAG: WASSER-ABEND
nächster Termin: 26.02.2025
28.05.2025

VORTRAG: ERNEUERBAR & AUTARK ABEND
nächster Termin: 22.01.2025
und 19.02.2025

VORTRAG: KRAFT-WÄRME-KOPPLUNG
nächster Termin: 29.01.2025
und 30.04.2025
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„Es soll mir Spaß 

machen, auch 

wenn es noch so 

hart ist.“

Aufgeben ist keine Option: 
Andreas Höher

42Portrait



S
chneller, HÖHER, weiter… Dieser Kalauer ist sicher nicht neu 
für Andreas Höher, vor allem den Kindern in Kirchseeon als 

stets gut gelaunter Schulbusfahrer wohlbekannt. Doch obwohl 
das ATSV-Mitglied beim Neujahrsempfang der Gemeinde bereits 
mehrfach ausgezeichnet wurde, trägt der drahtige Mann seine 
Erfolge nicht vor sich her. Er steht nicht gerne im Mittelpunkt. 

Dabei kann sich seine Leistung wirklich sehen lassen. Der deut-
lich jünger wirkende 55-Jährige ist nämlich seit 2005 Extrem-
sportler, spezialisiert auf Langdistanzen. So heißt die Kombina-
tion aus 3,8 km Schwimmen, 180 km Radfahren und 42,2 km 
Marathonlauf. 16 davon hat er bereits absolviert, mit für einen 
Hobbyathleten höchst achtbaren Zeiten. Zudem hat Höher als 
erst dritter Mensch nach dem Absolvieren des einmaligen, le-
gendären Renn-Zirkels aus Norseman (Norwegen), Swissman 
(Schweiz), Celtman (Schottland) und ICON (Italien) die höchs-
te „Trikot-Auszeichnung“ erhalten. Ein „Black-Shirt“, quasi der 
Heilige Gral der Szene, das nur den ersten 160 Athleten im Ziel 
vorbehalten ist.

Laien ist meist lediglich der Triathlon in Roth oder der Ironman 
auf Hawaii ein Begriff. Höchste Zeit also, Höher zu den Bedingun-
gen dieser Wettkämpfe zu befragen, bei denen nicht selten Tau-
sende Bewerber um wenige hundert Startplätze konkurrieren.  
Schon beim Zuhören wird dem Sofa-Sportler schwindelig: Beim 
Norseman etwa muss man morgens um fünf Uhr von einer vier 
Meter hohen Autofähre in den zwischen neun und elf Grad kal-
ten Eidfjord springen. Beim ICON wiederum beträgt der Anstieg 
auf Rad- und Laufstrecke 7.000 Höhenmeter. Und beim Inferno 
(Schweiz), der dritten Langdistanz, die er 2023 innerhalb von 
acht Wochen absolvierte, waren es beim 25-km-Berglauf zum 
Ziel auf 2970 Meter Höhe bis zu 31 Grad.

Sogar wenn es kühler ist, liegt der Flüssigkeitsbedarf bei einem 
Liter pro Stunde (über eine Dauer von manchmal mehr als einem 
halben Tag) und die Zufuhr von Energie ist auf die Stunde ge-
nau getaktet. „Man braucht zehn- bis zwölftausend Kalorien am 
Tag; nicht umsonst nennt man das Zureichen der Nahrung die 
vierte Disziplin beim Triathlon“, erklärt Höher. Außerdem müs-
se man für die oft extremen Wetterwechsel unterwegs immer 
die richtige Kleidung parat haben. „Darum wären meine Erfolge 
nicht möglich ohne meine Frau Anja und drei gute Freunde, die 
im Support Vollpro昀椀s sind.“

Sodann macht er deutlich, was bei dieser Extrembelastung wirk-
lich zählt - neben körperlicher Fitness und einer realistischen 

Einschätzung der eigenen Kondition, die Höher als ausgebilde-
ter Sanitäter allzeit im Griff hat. Es ist die mentale Vorbereitung. 
Und der eiserne Wille, das Ziel zu erreichen – was ihm auch im 
beruflichen Alltag nütze: „‚DNF‘, also ‚did not 昀椀nish‘ ist für mich 
keine Option“, sagt er. Verbissen sei er deswegen trotzdem nicht, 
sage sich vielmehr immer: „Es soll mir Spaß machen, auch wenn 
es noch so hart ist.“ Vielleicht genauso entscheidend ist Höhers 
Fähigkeit, sich auf das Erleben des Moments zu konzentrieren. 
Weder durch Musik noch durch Podcasts lässt er sich ablenken. 
„Es ist unglaublich, was man in der Natur hört, wenn man hin-
hört. Oben auf dem Berg manchmal sogar gar nichts.“ Das sei 
mit keinem sonstigen Sinneserlebnis vergleichbar. Ist das viel-
leicht der Grund, warum Höher seinen Körper schindet und sich 
dieses, wie er selbst zugibt, durchaus kostspielige Hobby leistet?

Im Laufe des Gesprächs mit dem sympathischen Mann spürt 
man, dass da noch etwas anderes ist. Neugier, den eigenen 
Horizont zu erweitern – was ihn auch bei der Durchführung der 
Reisen durch ganz Europa antreibt, die das von den Eltern ge-
gründete Busunternehmen anbietet. 2013 hat es der gelernte 
Bankkaufmann ganz übernommen. Aber auch der Wunsch, die 
Grenzen des Machbaren auszuloten, wie er es als Mountainbi-
ker der ersten Stunde „bei einem der letzten großen Abenteuer 
für normale Menschen“ tut. Seit 1995 macht er Alpenüberque-
rungen, geplant bis heute oft nur mit Karte und ganz ohne GPS. 
Jede einzelne der Touren auf Schotter und Trails, mit ihren bis 
zu 35.000 Höhenmetern, bei denen er das Rad zuweilen sogar 
auf den Rücken packt, hat er akribisch dokumentiert; abends die 
Herausforderungen an Strecke und Material ebenso notiert wie 
seine Stimmungslage.

Diese Aufzeichnungen bescherten dem Kirchseeoner nach der 
Veröffentlichung in einem Fachmagazin Fans in ganz Deutsch-
land. „Mehr als 200 Leute haben mir geschrieben, dass sie mei-
ne Touren nachfahren wollten“, berichtet er nicht ohne Stolz. Die 
Verbundenheit mit der Heimat, wo am Steinsee die Leidenschaft 
für das nasse Element entstand, hat er dennoch nicht verloren. 
Noch heute liegt ihm die Wasserwacht am Herzen, bei der er mit 
Zwölf „endlich mitmachen“ durfte. Ganz selbstverständlich ab-
solviert er dort Dienste und sorgt als Ausbilder dafür, dass ATSV-
Mitglieder und Lehrkräfte den Rettungsschein machen können.

„Soziales Engagement ist mir wahnsinnig wichtig“, sagt Höher 
zum Schluss. So etwas könne jeder in sein Leben integrieren. 
Und wer, wie er, durch Sport mit sich zufrieden sei, habe auch 
„einen klaren Verstand“. Das gelte auch für die, die nicht ganz 
so schnell, hoch oder weit unterwegs sind – „Hauptsache, man 
bleibt in Bewegung!“

Text: Michaela Pelz - i. A. vom Markt Kirchseeon

Hauptfoto: Jarmila Hajek

Fotos: u.l. und u.r. Archiv von Andreas Höher

Kennen auch Sie Menschen, die Besonderes leisten in Kirchseeon 

und eine Würdigung in dieser Rubrik verdienen? Dann freuen wir 

uns über Ihre Nachricht an kirchseeon-aktuell@kirchseeon.de 

oder Ihren Anruf unter Tel. 08091 / 552-19.

In unserem Ort gibt es zahlreiche Männer und Frauen, 

deren außergewöhnliches Engagement in Beruf,  

Ehrenamt oder der Kunst öffentliche Würdigung  

verdient. In dieser Rubrik stellen wir sie vor.

Menschen in Kirchseeon
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MIT DIR 
BAUEN WIR 
MÜNCHEN

Bauleiter:in Hochbau (m/w/d)

Bauleiter:in SF-Bau (m/w/d)

Bauleiter:in Kanalbau (m/w/d)

  Architekt:in (m/w/d)

  Bautechniker:in (m/w/d)

Polier (m/w/d)

WIR SUCHEN

www.hoenninger.de/karriere

Zukunftssicheres Familienunternehmen  |  Anspruchsvolle Projekte  |  In München verwurzelt

 Altersgerechtes Wohnen 
 Pflegebetten und Pflegesessel 
 Zubehör für‘s Badezimmer 

 Knie- und Gelenk-Bandagen  
 Kompressions- und Reisestrümpfe

 Stoma- und Wund-Versorgung 

 Leichte Rollatoren und moderne Rollstühle 
 Elektrische Antriebshilfen und Elektro-Rollstühle 

 Geh- und Trekkingstöcke 

IHR SANITÄTSHAUS FÜR MOBILITÄT, SPORT UND WOHNEN

ORTHOMED GmbH
Ilchinger Weg 1 · 85604 Zorneding 

Kundenservice  08106. 36 40 · www.orthomed.de

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag  10.00 - 18.00 Uhr 

Freitag  10.00 - 15.00 Uhr 

WOHNEN BEWEGUNGMOBIL ITÄT


